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BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeister Jens Richter bietet ab 
August immer dienstags eine Bürger-
sprechstunde an. In der Zeit von 16:00 bis  
18:00 Uhr können Bürger*innen ihre An-

liegen vortragen. Termine sind vorab mit 
dem Sekretariat zu vereinbaren. ANMELDUNG

TELEFON 03546 79-2101
MAIL buergermeister@luebben.de

AUS DEM RATHAUS | Z RADNICE

BESUCHERINFORMATIONSZENTRUM
Übergabe Zuwendungsbescheid für Machbarkeitsstudie

Die Stadt Lübben beabsichtigt die Planung 
und den Bau eines Besucherinformations-
zentrums mit integriertem Tagungs- und 
Veranstaltungszentrum. Diesem Vorha-
ben vorgeschaltet ist die Erstellung einer 
Machbarkeitsstudie.
Am 18. Juli übergab der Lausitzbeauf-
tragte Dr. Klaus Freytag der Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota) einen Zuwen-
dungsbescheid in Höhe von 103.779,90 
Euro — gefördert durch den Bund aus Mit-
teln des Investitionsgesetzes Kohleregion.
Die Zuwendung wird in Form einer An-
teilsfinanzierung in Höhe von 90 Prozent 
der zuwendungsfähigen Ausgaben als 
Zuschuss gewährt. Somit liegt der Eigen-
anteil der Stadt bei 11.531,10 Euro. Der 
Durchführungszeitraum liegt zwischen 
Juli 2022 und Juni 2024. Durch einen vor-
zeitigen Maßnahmebeginn wurde nach 
entsprechender Ausschreibung der Auf-
trag an die Erlebniskontor GmbH aus Bre-
men vergeben.
„Das Besucherinformationszentrum bietet 
der Stadt Lübben die Chance, ein Leitan-
gebot für Bürgerinnen, Bürger und Gäste 
in der Region Lausitz zu schaffen, wel-
ches wirtschaftliche Synergien bildet und 
ein Schlecht-Wetter-Angebot bietet. Wir 
erwarten demnach von der Machbarkeits-
studie die Entwicklung eines langfristig 
tragfähigen Betreiberkonzeptes, welches 

valide Kennzahlen für die Planung, den 
Bau und den möglichen Betrieb aufweist“, 
betont Bürgermeister Jens Richter.
Der Antrag auf Zuwendung bei der In-
vestitionsbank des Landes Brandenburg 

(ILB) für die Machbarkeitsstudie wur-
de auf Grundlage des Beschlusses Nr. 
2022/16 der Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Lübben (Spreewald) vom 
24.03.2022 gestellt.

 Foto: ©Stadt Lübben

ERFRISCHUNGSGELD FÜR WAHLHELFENDE
Mehr Wertschätzung für das Ehrenamt

Die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
hat im Juli ein höheres Erfrischungsgeld 
für die Mitglieder der Wahlvorstände in 
Ausübung des Wahlehrenamtes beschlos-
sen. Die Erhöhung gilt für die Landrats-
wahl im Oktober 2023 einschl. einer evtl. 
notwendigen Stichwahl. Das derzeit ge-
setzlich vorgeschriebene Erfrischungs-
geld für Wahlvorsteher wurde somit von 
35 Euro auf 70 Euro und für alle weiteren 
Mitglieder des Wahlvorstandes von 25 
Euro auf 50 Euro erhöht. Für die Landrats-
wahl einschließlich eventueller Stichwahl 
bedeutet dies Kosten von ca. 5.200 Euro. 
Das erhöhte Erfrischungsgeld wird von der 
Stadt Lübben getragen.

„Bei der Durchführung von Wahlen sind 
wir als Kommune auf das Ehrenamt an-
gewiesen. Dem Einsatz für die Demokratie 
möchten wir mehr Wertschätzung ent-
gegenbringen und haben daher mit der 
Stadtverordnetenversammlung die Erhö-
hung des Erfrischungsgeldes beschlos-
sen“, erklärt Bürgermeister Jens Richter.

WAHLHEFER WEITERHIN GESUCHT
Zur Durchführung der Landratswahl am 
8. Oktober 2023 und die etwa notwendig 
werdende Stichwahl am Sonntag, den 
12. November 2023, werden rund 100 
Wahlhelfer*innen gesucht. Die Stadtver-
waltung Lübben ruft dazu auf, sich ehren-
amtlich im Wahlvorstand zu engagieren.

Die Anmeldung ist per Mail 
[wahlen@luebben.de] oder [Telefon 03546 
/ 79-2317] unter Angabe des Namens, der 
vollständigen Adresse sowie den Kontakt-
daten (Telefon, E-Mail) möglich. Die Stadt 
Lübben versucht, den Einsatz somit wohn-
ortnah zu planen. Die Stadt dankt allen 
freiwilligen Helfer*innen.

ANMELDUNG & FRAGEN
TELEFON 03546 / 79-2317
MAIL wahlen@luebben.de

WEITERE INFORMATIONEN
WEB luebben.de



3STADTANZEIGER Nr. 8/2023

NEUER BETREIBER FÜR LÜBBENER CAMPINGPLATZ
Start ist im Oktober 2023

Für den Campingplatz „SPREEWALD-
CAMPING LÜBBEN“ in der Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota) endet der Erb-
baurechtsvertrag zwischen dem aktuellen 
Pächter und der Stadt Lübben (Spreewald) 
mit dem 01. Oktober 2023.
Das Ausschreibungsverfahren für die Be-
treibung des Campingplatzes fand vom 
03. April 2023 bis zum 15. Mai 2023 statt. 
Aufgabe war es, einen Erbbaurechtsneh-
mer zu finden, welcher die vertragsgegen-
ständlichen Flächen weiterhin zur Betrei-
bung eines Campingplatzes nutzen soll. Elf 
Interessenten haben ihre Angebote bei der 
Stadt abgegeben.

Im Ergebnis des durchgeführten Verfah-
rens erhielt die Firma Helmut Knaus KG 
Campingparks den Zuschlag. Die Kriterien 
umfassten sowohl das Konzept als auch 
den erhobenen Erbbauzins. Die Firma 
Knaus KG hat angekündigt, Investitionen 
zu tätigen, die den Komfort weiter erhöhen 
und das naturbasierte Angebotsportfolio 
erweitern. Dazu zählt auch eine technische 
sowie energetische Modernisierung.
In der Sitzung vom 29. Juni ermächtigte 
und beauftragte die Stadtverordnetenver-
sammlung den Bürgermeister Jens Rich-
ter, den Erbbaurechtsvertrag über 30 Jah-
re mit der Firma Knaus KG Campingparks 
(Knaus KG) zu schließen.

INFO FÜR DAUERCAMPER
Bestehenden Dauercampern soll ein 
nahtloser Nutzungsübergang ermög-
licht werden. Die Stadt Lübben (Spree-
wald) - SG Liegenschaften vermittelt 
zwischen den Vertragspartnern. Wen-
den Sie sich an:
ANSPRECHPARTNERIN Frau Pötschick, 
Sachgebiet Liegenschaften
TELEFON 03546 79 2308
MAIL liegenschaften@luebben.de

WEITERE INFORMATIONEN
WEB luebben.de

KOOPERATION MIT DER SCHULE AM NEUHAUS
Sachstand nach Beschlussfassung

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) und die Schule am Neuhaus schlie-
ßen zwei Kooperationsvereinbarungen, 
um die Aktivitäten im schulischen Ganz-
tagsbereich mit den Schwerpunkten kul-
turelle Bildung und Bibliothekswesen zu 
fördern.
Die bestehende Kooperation mit der Schu-
le am Neuhaus wurde mit der Unterzeich-
nung zweier Kooperationsvereinbarungen 
intensiviert. Dabei sollen mit Beginn des 
neuen Schuljahres die Aktivitäten im schu-
lischen Ganztagsbereich mit den Schwer-
punkten kulturelle Bildung und Bibliotheks-
wesen unterstützt werden. Ziel ist es, mit 
den Schüler*innen Lernerfahrungen zu 
sammeln und gemeinsame Veranstaltun-
gen zum individuellen und sozialen Lernen 
zu schaffen. Bürgermeister Jens Richter 
begrüßt die Weiterentwicklung der Koope-
ration: „Im Rahmen der Schulentwicklung 
freuen wir uns als Stadt Lübben über die 
gemeinsamen Anknüpfungspunkte und 
auch über eine nachbarschaftliche Ent-
wicklung mit dem Ortsteil. Diese Art der 
Partizipation wollen wir fördern.“

KOOPERATION STADTBIBLIOTHEK
Die erste Vereinbarung besteht zwischen 
der Schule und der Stadtbibliothek, welche 
gemeinsam die „AG Bibliothek“ fortführen 
und eine Unterstützung der „AG Schüler-
zeitung“ zu Recherchezwecken ermögli-
chen. Des Weiteren werden regelmäßige 
Besuche im Rahmen des Deutschunter-
richtes zur Erweiterung der Lese- und Lern-
fähigkeiten durchgeführt, Schüler*innen 

werden bei Projekten z. B. als Jurymitglied 
beim alljährlichen Lesewettbewerb oder 
bei der der Gestaltung von Lesenächten in 
der Schule eingebunden.

KOOPERATION SCHLOSSINSEL/
NEUHAUS
Mit der zweiten Vereinbarung wurde im 
Ganztagsbereich die „AG Schlossinsel“ 
initiiert. Ziel ist es, dass die Schüler*innen 
gemeinsam mit dem Baubetriebshof die 
Verantwortung für Pflege und die Entwick-
lung der Schlossinsel übernehmen. 

Zudem soll das Neuhaus eingebunden 
sowie kulturell und ökologisch bespielt 
werden. Hier sind z. B. Ausstellungen der 
Kunst AG und Auftritte des Schulchors 
möglich.
„Wir freuen uns auf die weitere erfolgrei-
che Zusammenarbeit mit der Stadt Lüb-
ben. Gut funktionierende Kooperationen 
sind ein unverzichtbarer Bestandteil unse-
rer Schulkultur und leisten einen wichtigen 
Beitrag bei der Erziehung und Bildung un-
serer gesamten Schülerschaft“, so Schul-
leiterin Astrid Schomber.

 Foto: ©Stadt Lübben

VOLLSTRECKUNGEN
Zusammenarbeit mit dem Landkreis Dahme-Spreewald

Der Vollstreckungsaußendienst der Stadt 
Lübben (Spreewald) wird bis auf Weiteres 
durch den Landkreis Dahme-Spreewald 
durchgeführt. Grund hierfür sind die Bün-
delung von Synergien aus entstehenden 

Forderungen innerhalb des Landkreises 
sowie eine damit verbundene effektivere 
Arbeitsweise. Für die Lübbener Bürgerin-
nen und Bürger bedeutet dies, dass der 
Landkreis Dahme-Spreewald offenen For-

derungen der Stadt Lübben (Spreewald) 
nachgeht.
Dies erfolgt zunächst vorübergehend im 
Rahmen der interkommunalen Zusam-
menarbeit.
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BRÜCKE AN DER SPREELAGUNE
Sachstand nach Beschlussfassung

Die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
hat in der Stadtverordnetenversammlung 
vom 29. Juni in Auswertung der Ergebnis-
se der Wirtschaftlichkeitsuntersuchung 
für das BW Nr. 049 „Brücke über die Spree-
lagune“ bzgl. der Wiederherstellung der 
notwendigen Verkehrssicherheit, die Er-
neuerung des Brückenüberbaus und Tei-
lerneuerung der Unterbauten in GFK-Bau-
weise (glasfaserverstärkter Kunststoff) 
einstimmig beschlossen.
Im Aufarbeitungsprozess wurde zum ei-
nen das Leistungsverzeichnis der ausfüh-
renden Firmen gegenübergestellt. Zum an-
deren wurden unabhängig drei Gutachten 
erstellt:
• Holzschutztechnisches Gutachten 

vom 24.06.2021, Ergebnis: Hauptträ-
ger besteht aus Fichte und ist natur-
gemäß nicht resistent gegen Pilzbefall

• Brückenprüfung (24.8.—20.09.22) – 
Prüfbericht 2022 H vom 08.11.2022, 
Ergebnis: deutliche Überschreitung 
der Auslastungsgrenze (160%), Stand-
sicherheit für das Bauwerk nicht mehr 
gegeben

• Statische Berechnung – Tragfähig-
keitseinstufung von 17.02.2023

Im Ergebnis der Brückenprüfung sowie 
der Resttragfähigkeitsberechnung wurde 
festgestellt, dass die Standsicherheit und 
Verkehrssicherheit der im Jahr 2011 fertig-
gestellten Brücke BW Nr. 049 stark beein-
trächtigt und die Dauerhaftigkeit des Über-
baus nicht mehr gegeben ist. Die Sperrung 
war alternativlos.
Im April 2023 fand mit den Mitgliedern der 
Stadtverordnetenversammlung und Mit-
arbeitenden der Verwaltung eine Vor-Ort-
Besichtigung statt. Aufgrund der erfolgten 
Ausführungen zur weiteren Verfahrens-
weise und dem zeitlichen Ablauf bis zur 
avisierten Instandsetzung in 2025 wurde 
seitens der Stadtverordneten per Mail von 
PRO LÜBBEN auf ein zweites Gutachten 
verzichtet.
Zur rechtlichen Einschätzung bei Streiter-
klärung erstellte die Kanzlei Loh (RA Be-
cker) eine Stellungnahme (10.02.2023). 
Die Leistungsabnahme der Brücke erfolgte 
im Oktober 2011. Die Gewährleistung für 
Mängelansprüche liegt bei 5 Jahren und 

ist verjährt. Bei Streiterklärung bzgl. Män-
gelansprüchen gegenüber Dritten, wäre 
mit einer mehrjährigen Verzögerung bis 
zum Abschluss des Verfahrens zu rech-
nen. Verbunden mit einem Prozess wäre 
demnach die Sicherung des Bauwerkes, 
um den Nachweis der Mängel vollum-
fänglich sicherzustellen. In Anbetracht der 
Verjährung und der geringen Erfolgsaus-
sichten bei einer gerichtlichen Auseinan-
dersetzung sowie der damit einhergehen-
den Verzögerung entschied die Verwaltung 
sich zur Vorlage 2023/054.
Nach erfolgtem Grundsatzbeschluss 
(2023/054) im Juli erfolgt die öffentliche 
Ausschreibung zur weiteren Planung. Ein 
verlässlicher Kostenrahmen kann erst 
nach Abschluss der Entwurfsplanung 
(LP3) mit Vorliegen einer Kostenberech-
nung benannt werden. Die Baukosten be-
laufen sich gemäß der derzeitigen Koste-
nannahme auf ca. 1.050.420,- € (Netto). 
Die Auswahl und Akquise geeigneter För-
derprogramme setzt inzwischen bei den 
meisten Fördermittelgebern eine abge-
schlossene Genehmigungsplanung (LP4) 
voraus.

DIGITALES GÄSTEINFORMATIONSSYSTEM
Drei Outdoor-Info-Stelen

Als eine angebotserweiternde Maßnahme 
für Tourist*innen und Besucher*innen der 
Spreewaldstadt Lübben sowie als eine Er-
gänzung des innerstädtischen Wegeleit-
systems ist die Einführung eines digitalen 
Gästeinformationssystems geplant. Im 
Rahmen des Fördermittelprogramms Digi-
Tour-Invest hat die Stadt Lübben (Spree-
wald) im August 2022 im Rahmen einer 
öffentlichen Ausschreibung 3 Outdoor-
Info-Stelen beauftragt. Am 31. März 2023 
konnten die ersten digitalen Stelen auf dem 
Marktplatz sowie am Gebäude des Touristi-
schen Zentrums installiert werden, die Drit-
te folgte am 08.05.2023 an der Bahnhof-
straße, gegenüber dem Bahnhofsvorplatz 
in Richtung der Friedensstraße. Derzeit wer-
den noch Anpassungen an den Geräten vor-
genommen, ein Abschluss der Maßnahme 
ist allerdings in Sicht. Wir halten Sie hierzu 
auf dem Laufenden. Auf den Bildschirmen 
dieses „digitalen Marktplatzes“ sollen die 
Gäste der Stadt sowie auch die Einheimi-
schen über eine einfache und in der Regel 
selbsterklärende Bedieneroberfläche die 
Möglichkeit bekommen, relevante Informa-
tionen zu Freizeitangeboten, Aktionen, Ver-
anstaltungen, Stadt- und Reisepläne und 
vieles mehr gezielt und individuell gefiltert 
abzurufen. Die Info-Stelen werden durch 
die kostenfreie Brandenburg-Software der 
TMB Tourismus-Marketing Brandenburg 
bespielt. Die Inhalte der Software werden 
durch den Tourismus, Kultur und Stadtmar-
keting GmbH (TKS) eingepflegt.

FÖRDERUNG
Die zweckgebundene Zuwendung wird ge-
währt auf der Grundlage der Richtlinie des 
Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und 
Energie des Landes Brandenburg zur För-
derung der digitalen Gästeinformation und 
touristischen Besucherlenkung für regio-
nale Entwicklung (DigiTourInvest react). 
Das Projekt wird von der Europäischen 

Union aus den Mitteln des Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
und des Landes Brandenburg gefördert. 
Koordiniert wird das Fördermittelprojekt 
über den Landkreis Dahme-Spreewald.

 Foto: ©Stadt Lübben
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GRUNDSATZBESCHLUSS PHOTOVOLTAIKANLAGEN
Umgang beschlossen

Die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
legt den Umgang mit Photovoltaikanlagen 
zum Schutz des Spreewaldes als Natur-, 
Kultur- und Tourismusort fest.
Die klimapolitischen Ausbauziele von 
Bund und Ländern im Bereich der erneu-
erbaren Energien führen zu einer Häufung 
von Anfragen aus der Energiewirtschaft. 
Die Anfragen beziehen sich insbesondere 
auf Photovoltaikfreiflächenanlagen im Au-
ßenbereich unter Nutzung von Landwirt-
schaftsflächen.
Die Stadt Lübben (Spreewald) hat in den 
vergangenen Monaten Interessen und 
Themen abgewogen. So stehen der Erhalt 
von Natur- und Landschaft sowie des Tou-
rismus- und Erholungsraums, aber auch 
die Energie- und Versorgungssicherheit, 
die Flächenkonkurrenz zwischen Solar-
energie und baurechtlich privilegierter 
Windenergie sowie die Bedeutung der 
Landwirtschaft zur Debatte.
Grundlegendes Ziel der Stadt Lübben ist 

die bilanzielle Eigenbedarfsdeckung (nicht 
zu verwechseln mit Autarkie), welche nach 
Prognosen für 2030 durch die Realisie-
rung des Solarparks in Groß Lubolz (Fer-
tigstellung voraussichtlich 2024) sowie 
dem Repowering der drei im Stadtgebiet 
vorhandenen Windenergieanlagen er-
reicht werden kann. Dabei könnte hiermit 
prognostisch bereits ein Überschuss an 
erzeugtem Strom erreicht werden. Alle zu-
sätzlichen Photovoltaik- und Windenergie-
anlagen würden somit den rechnerischen 
Überschuss weiter erhöhen.
Die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
hat auf Basis des Positionspapiers den 
Umgang mit Photovoltaikanlagen (PV-
Anlagen) im Stadtgebiet beschlossen. 
Grundsätzliches Ziel des Beschlusses ist 
eine gezielte Steuerung des Ausbaus von 
PV-Anlagen auf Basis von Zahlen und ob-
jektiven Kriterien. Primär sollen bereits 
versiegelte oder vorbelastete Flächen  
(z. B. Dächer oder größere Stellplatzanla-

gen) genutzt werden, um eine größtmög-
liche Schonung des Außenbereichs zu be-
wirken und die Spreewaldlandschaft nicht 
zu überfordern. Dies bedeutet auch, dass 
mit dem Beschluss Anträge auf Einleitung 
von Bebauungsplanverfahren, welche die 
rechtliche Grundlage für die Realisierung 
von PV-Freiflächenanlagen bilden, für die 
nächsten zwei Jahre ablehnend beantwor-
tet werden. Versiegelte Flächen haben in 
dieser Hinsicht keine Einschränkungen.
Im nächsten Schritt sollen die vorhande-
nen Potenzialflächen durch eine soge-
nannte Landschaftsbildbetrachtung weiter 
konkretisiert und eingegrenzt werden. Die-
se soll eine naturnahe, das Landschafts-
bild nicht beeinträchtigende Einbettung 
von PV-Freiflächenanlagen im Natur- und 
Landschaftsraum ermöglichen.
Nach zwei Jahren erfolgt eine Evaluation 
zum Ausbau der Erneuerbaren Energien 
in Lübben und darauf basierend eine neue 
politische Entscheidung.

ERSTE HILFE IM ÖFFENTLICHEN RAUM
Drei Defibrillatoren angebracht

Die Stadt Lübben (Spreewald) hat 3 AED 
Vollautomaten — auch „Defibrillatoren“ 
genannt — im öffentlichen Raum ange-
bracht. Diese sind gerade bei lebensge-
fährlichem Herzkammerflimmern oder 
Kreislaufstillstand für ein schnelles Ein-
greifen notwendig. Die Geräte sind für je-
den zivilen Retter einfach zu bedienen. Sie 
enthalten klare Anweisungen, die durch 
den Reanimationsprozess leiten, bis der 
Krankenwagen eintrifft.
Die drei Defibrillatoren befinden sich im 
Foyer des Rathauses: im Stadion der 
Völkerfreundschaft sowie in der Mehr-
zweckhalle „Blaues Wunder“. „Öffentliche 
Defibrillatoren können Leben retten, denn 
bei einer Wiederbelebung zählt jede Minu-
te. Wichtig ist uns, dass die Bürgerschaft 
ausreichend informiert ist, wo die AEDs 
verfügbar sind, damit im Notfall auch 
geholfen werden kann“, so Bürgermeis-
ter Jens Richter. Die Maßnahme kostete 
6.998,39 Euro.

WAS IST EINE DEFIBRILLATION?
Die Defibrillation versetzen dem Herz Elek-
troschocks, um den natürlichen Sinus-
rhythmus wiederherzustellen. Diese nicht-
synchronisierten elektrischen Impulse 
werden häufig in lebensbedrohlichen Situ-
ationen notwendig, in denen Patient*innen 
keinen Puls aufweisen.
Studien zeigen, dass Betroffene eine höhe-
re Überlebenschance haben, wenn sie eine 
frühzeitige qualitativ hochwertige Defibril-
lation bekommen, noch vor der Ankunft 
des Rettungsdienstpersonals.

VERWENDUNG EINES  
DEFIBRILLATORS
Alle AEDs sind für umstehende Perso-
nen ohne medizinische Notfallausbildung 
konzipiert. Wenn Sie jemanden sehen, der 
Anzeichen eines Herzstillstands aufweist, 
rufen Sie sofort die 112 an und lassen Sie 
jemanden den nächsten AED suchen. Füh-
ren Sie sofort eine Wiederbelebung durch, 
bis der AED verfügbar ist.
Befolgen Sie die Anweisungen des Ge-
räts und kleben Sie die Elektroden auf den 
Patienten. Der AED teilt Ihnen mit, ob die 
Wiederbelebung fortgesetzt oder beendet 
werden soll, damit das Herz des Opfers 
analysiert werden kann, um möglicherwei-
se einen Schock auszulösen. Befolgen Sie 
weiterhin die Anweisungen des AEDs, bis 
der Rettungsdienst eintrifft oder der Pati-
ent wieder offensichtliche Lebenszeichen 
aufweist.

 Foto: ©Stadt Lübben

SPIELPLATZ  
HARTMANNSDORF
Zuwendungsbescheid eingetroffen

Die Stadt Lübben hat vom Landesamt für 
Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft 
und Flurneuordnung des Landes Branden-
burg einen Zuwendungsbescheid im Rah-
men von LEADER für die Neugestaltung 
des Spiel- und Sportplatzes Hartmanns-
dorf erhalten. Die Zuwendung beträgt 
91.650,46 Euro. Die derzeitigen Planungen 
der Anlagen werden unter Berücksichti-
gung der Anmerkungen des Ortsteils im 
Frühjahr 2024 erfolgen.

VIER BARRIEREFREIE  
BUSHALTESTELLEN
Zuwendungsbescheid  
Hainmühlenweg und in der  
Kastanienallee

Die Stadt Lübben hat vom Landkreis 
Dahme-Spreewald einen Zuwendungsbe-
scheid über den Bau von vier barrierefreien 
Haltestellen im Hainmühlenweg und Kas-
tanienallee erhalten. Die Höhe beträgt bis 
zu 80 Prozent der tatsächlichen anfallen-
den zuwendungsfähigen Ausgaben, maxi-
mal 12.000 Euro je Haltestelle der Katego-
rie C3. Dies beinhaltet die Schaffung von 
barrierefreien Auftrittsflächen nebst drei 
Fahrgastunterständen. Ein Unterstand 
wird erhalten.
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LÜBBEN HOCH 6
Eine bunte Blumenwiese für die Schlossinsel

Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) setzt 
auch in diesem Jahr wieder ein Zeichen 
für Vielfalt, Toleranz und Zusammenhalt. 
Demokratische Werte, Offenheit, Gleich-
stellung und Toleranz sind Themen unse-
rer Zeit. Unter dem Motto „Lübben hoch 
6“ möchte die Stadt Lübben (Spreewald)/
Lubin (Błota) vom 18.08. bis 01.10. bereits 
zum dritten Mal mit seinen Bürger*innen 
sechs Wochen lang Vielfalt und Zusam-
menhalt feiern. Zahlreiche Aktionen laden 
zum gegenseitigen Austausch und Mit-
einander ein und bilden mit der Interkul-
turellen Woche (24. September bis zum  
1. Oktober) den Rahmen.
“Wir möchten mit ´Lübben hoch 6´ ein Zei-
chen setzen. Lassen Sie uns mit offenen 
Augen unseren Mitmenschen begegnen, 
voneinander lernen und gemeinsam dis-
kutieren, wie unser Zusammenleben heute 
und in Zukunft aussehen soll! Seien Sie zu 
den zahlreichen Aktionen herzlich eingela-
den.“, so Bürgermeister Jens Richter.

TIMELINE | 20.08. — 02.10.
• 18.08. — 05.09. | Malaktion „Eine bunte 

Blumenwiese für die Schlossinsel“
• 18.08. — 01.10. | Beleuchtung am Rat-

haus Lübben
• 18.08. — 01.10. | Hissen der Regenbo-

genfahne in Lübbens Einrichtungen
• 31.08. | Stadt Nacht Spree – Offenes 

Rathaus
• 08.09. | Interkulturelles Picknick
• 09.09. | Museumsnacht
• 09.09. — 01.10. | Wimpelkette „Eine bun-

te Blumenwiese für die Schlossinsel“
• 15.09. — 17.09. | 43. Spreewaldfest
• 24.09. — 01.10. | Interkulturelle Woche

AUFRUF: SEI BUNT! MACH MIT
Gemeinsam mit unserem Netzwerk möch-
ten wir ein Zeichen setzen und für ein ge-
meinsames Miteinander einstehen. Es gibt 
zahlreiche Aktionen, an denen Sie sich be-
teiligen können. Machen Sie mit:

AKTION 1 | BUNTES RATHAUS
Ein Teil unseres Rathauses wird in den 
sechs Wochen von 20:00 bis 23:00 Uhr 
bunt erstrahlen. Kommen Sie vorbei und 
genießen Sie die Ansicht.

AKTION 2 | REGENBOGENFAHNE 
FÜR AKZEPTANZ
Wir rufen Privatpersonen, Firmen, Betrie-
be, Schulen, Jugendclubs, Kitas, Vereine, 
demokratische Parteien und viele andere 
dazu auf, mit der Regenbogenfahne ein 
Zeichen für Akzeptanz und gegenseitigen 
Respekt zu setzen. Machen auch Sie mit. 
Wie?
• Regenbogenfahne hissen
•  Regenbogenfahne aus dem Fenster hän-

gen
•  Regenbogenbild/-malerei ins Fenster 

hängen

AKTION 3 | MALAKTION  
„EINE BLUMENWIESE FÜR DIE 
SCHLOSSINSEL“
Wir rufen Kinder und Jugendliche auf, eine 
Blumenwiese auf die Schlossinsel zu ma-
len und so die farbenfrohste Wimpelkette 
Brandenburgs zur Museumsnacht am 09. 
September am Schloss mitzugestalten. 
Wie?
1. Malvorlage im Rathaus, in der Stadtbiblio-
thek, im Museum Schloss Lübben oder im 
Spreewald-Service abholen, unter luebben.
de runterladen oder hier im Stadtanzeiger.
2. Bunte, wilde, glitzernde Blumen auf die 
Schlossinsel mit Filzmaler, Tusche und 
Buntstifte malen.

3. Bild bis 05. September an: Stadt Lübben, 
Stichwort „bunt“, Poststraße 5, 15907 Lüb-
ben (Spreewald) senden.

AKTION 4 | SOCIAL-MEDIA  
„GETEILTE HERZLICHKEIT“
Das Leben kann so schön bunt sein. Vor 
allem in den sozialen Netzwerken. Wir stel-
len Euch passend zur Kampagne Social-
Media-Pics kostenfrei zum Download auf 
luebben.de zur Verfügung. Zeigt uns, wie 
bunt Euer Lübben ist. #luebbenhochsechs

AKTION 5 | WISSBEGIERIG
Auf luebben.de befindet sich ein kleines 
WIKI, um die vielen bunten Wörter kennen-
zulernen. Gemeinsam wollen wir dazuler-
nen, was Demokratie bedeutet und zu Dis-
kussionen im Familienkreis, mit Freunden 
oder Bekannten anregen. Was bedeutet 
Toleranz für jeden Einzelnen? Wer wollen 
wir sein und wo wollen wir als Gesellschaft 
hin? Wussten Sie, wofür die Farben der Re-
genbogenflagge stehen?
Die Regenbogenfahne ist ein Symbol und 
ganz BUNT gestaltet. Darauf befinden sich 
sechs Farben, die für Vielfalt, Toleranz und 
Zusammenhalt stehen: Rot = Leben, Oran-
ge = Gesundheit, Gelb = Sonnenlicht, Grün 
= Natur, Königsblau = Harmonie, Violett = 
Geist. Die Farben stehen für die vielen Kul-
turen, für Offenheit, für Frieden.

 Foto: ©StadtLübben

OFFENES RATHAUS – „STADT NACHT SPREE“
31.08. | 16:00 – 21:00 | Rathaus

Es ist Zeit für „Stadt Nacht Spree – vol. 
I“. Am 31. August öffnet das Rathaus der 
Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
seine Türen. Von 16:00 bis 21:00 Uhr kön-
nen Lübbener*innen und Gäste hinter die 
Kulissen der Stadtverwaltung schauen und 
erfahren, was Bürostuhlakrobat*innen, 
Feuerlöscher * innen und Ordnungsgän-

ger * innen Tag für Tag leisten. Im Rat-
haus, auf dem Marktplatz und auf dem 
Brauhausplatz präsentieren sich an dem 
Donnerstag die Fachbereiche sowie die 
Stadtentwässerung Lübben (SEL), die 
Lübbener Wohnungsbaugesellschaft mbH 
(LWG), die Stadt- und Überlandwerke Lüb-
ben GmbH (SÜW), die Tourismus, Kultur 

und Stadtmarketing Lübben GmbH (TKS), 
die Feuerwehr Lübben/Stadt sowie viele 
Partner*innen. Kommen Sie vorbei. 
Der Eintritt ist frei.

Das ganze Programm gibt es unter 
luebben.de und auf Seite 8.
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für alle, für familien,
für dich I eintritt frei

16:00—21:00 Uhr | #lübbenverbindet
Wir präsentieren die Jobs der Stadt.

16:00—21:00 Uhr | Schöner Wohnen
Lernen Sie die Mitarbeitenden der 
LWG kennen & informieren Sie sich.

16:00—21:00 Uhr
Elektrisierend & glücklich
Sie haben Fragen rund um die Stadt-
werke. Wir haben die Antworten. 

16:00—21:00 Uhr
Aktion Wunschbaum 2023
Wir tun Gutes: Weihnachtswunsch-
baum für eine soziale Einrichtung. 

16:00—21:00 Uhr
Mein Spreewaldfest
Wir stellen das Programm des 
Spreewaldfest 2023 vor und freuen 
uns über Ihre Anregungen.

16:00—21:00 Uhr | Bis der Arzt kommt
Das MVZ ist auf den Weg gebracht. 
Wir informieren Sie.

16:00—21:00 Uhr | Wie viel Kopier-
papier braucht eine Stadt?
Wir rätseln gemeinsam.

16:30, 17:30, 18:30, 19:30, 20:30 Uhr 
Tu mal lieber die Märchen
Geschichtenerzählerin Ellen liest vor.

16:00—21:00 Uhr | Wer bin ich?
Verkleidungsecke zur Märchenlesung.

16:00—21:00 Uhr | Happy Birthday
Nehmen Sie Einsicht in Ihr Geburten-
register!

16:00—21:00 Uhr | Nenn mich …
Wir zeigen die ausgefallensten 
Namen der letzten Jahre.

16:00—21:00 Uhr | Pass mal auf
Wir zeigen Ihnen, was unseren 
Personalausweis sicher macht. Und 
wer will, kann einen „Perso“ fälschen.

16:00—21:00 Uhr | Trau Dich
Wir zeigen unsereTrauzimmer in der 
Stadt.

RATHAUS | EBENE 1

16:00—21:00 Uhr | Wir fördern Kultur
Haben Sie ein Projekt? Wir erklären 
die neue Kulturfondsrichtlinie. 

16:00—21:00 Uhr | Im Namen der Ehre
Das Ehrenamt präsentiert sich.

16:00—21:00 Uhr | Fete verpennt
Ausstellung vergangener Events.

16:00—21:00 Uhr | Ohne Moos 
nichts los
Woher kommt das Geld – wofür wird 
es ausgegeben? Die Stadt steckt 
mitten in der Haushaltsplanung 
2024/2025 und zeigt, was geplant wird.

16:30, 17:30, 18:30, 19:30, 20:30 Uhr 
Bewerbungstipps
Wir geben Bewerbunsgtipps und üben 
ein fiktives Bewerbungsgespräch.

RATHAUS | EBENE 2

16:00 Uhr |  Eröffnung durch den 
Bürgermeister

16:00, 17:00 | Lutkis sind los
Auftritte unserer Kita-Kinder.

16:00—21:00 Uhr | Kinderland
Wir malen, kleben und spielen
mit den kleinsten Gästen. 

16:00—21:00 Uhr | „Zeit|Raum“
Rätsel- und Ausprobierstationen 
mit echten Museumsobjekten.

16:00—21:00 Uhr | Cill-Out-Lounge

16:00—21:00 Uhr | Aufgelegt
Musik mit der IT – aus der Dose.

RATHAUS | FOYER

16:20 Uhr — 17:20 Uhr
Bürgermeisterfragestunde
Bürgermeister lädt in sein Büro.

16:00—21:00 Uhr | Kaffeesatzlesen
Die Stadtverordneten wollen bei Kaffee 
und Kuchen ins Gespräch kommen. 

16:00—21:00 Uhr | Wo bin ich
Kennen Sie schon das Marktplatz-Mo-
dell? Wir zeigen die Besonderheiten.

16:30, 17:30, 18:30, 19:30, 20:30 Uhr  
Kunst kann was
Wir stellen Gemälde und Lübbener 
Künstler*innen aus dem Depot vor. 

16:30, 17:30, 18:30, 19:30, 20:30 Uhr
Jo, wir planen das!
Wir lassen mit Ihnen eine Vision der 
Stadt in 50 Jahren entstehen.

RATHAUS | EBENE 3

16:00—21:00 Uhr
Glühende Energieberatung
Wir zeigen Ihnen, was richtig Strom 
spart. Da geht Ihnen ein Licht auf.

16:30, 17:30, 18:30, 19:30, 20:30 Uhr 
Bei Technik fragen …
Welche digitalen Programme 
werden im Baubereich genutzt?

16:00—21:00 Uhr | Technikshow
Fahren Sie mit einem Roboter 
durch das Abflussrohr.

16:30, 17:30, 18:30, 19:30, 20:30 Uhr
Wir machen Druck
Wir wagen einen Blick in Lübbens 
Tiefen - zu unserer Hauptdruckleitung.

16:00—21:00 Uhr | Traditionsfeuerwehr
Steigen Sie in unser neuestes oder 
ältestes Feuerwehrfahrzeug.

16:00—21:00 Uhr | Hüpfburg

BRAUHAUSPLATZ

16:00—21:00 Uhr | Technikshow
Der BBH zeigt, welches Gerät 
wichtig ist.

16:00—21:00 Uhr | Sicher unterwegs
mit der Kreisverkehrswacht LDS

16:00—21:00 Uhr | Essen & Getränke
Hungern muss niemand. Leckereien 
werden für einen guten Zweck 
verkauft.

16:00—21:00 Uhr
Bürostuhlakrobat*innen
Aktiver Verwaltungssport: Bürostuhl-
parcours & Aktenordnerwerfen.

16:30, 17:30, 18:30, 19:30, 20:30 Uhr
Hoch hinaus - Kirchturmführung

16:00—21:00 Uhr
Einparken will gelernt sein
Das Ordnungsamt zeigt, wie man 
richtig einparkt.

17:00 Uhr | Familienstadtrallye
Wir gehen mit Ihnen auf Familien-
stadtrallye. (ca. 1,5h)

MARKTPLATZ

PROGRAMM
31.08. I 16—21 I rathaus
STADT NACHT SPREE

Programm für Kinder Verpflegung

luebben.de



9STADTANZEIGER Nr. 8/2023

ORDNUNG & SICHERHEIT | PORĚD A WĚSTOSĆ

WIE LÄSST SICH EIN WALDBRAND VERMEIDEN?
Achtsamkeit für den Waldspaziergang

Hitzewellen und Trockenheit erhöhen die 
Waldbrandgefahr. Das Feuer breitet sich 
meist schnell aus und zerstört den Le-
bensraum vieler Lebewesen. Unter Um-
ständen sind Tiere, Menschen, aber auch 
Gebäude den Flammen hilflos ausgesetzt. 
Bei einem Feuer sind die rechtzeitige Mel-
dung und schnelle Bekämpfung essenziell. 
So gilt für Feuerwehrleute: Jede Sekunde 
zählt. Ein schneller Einsatz ist unbedingt 
erforderlich.
Das Ministerium für Ländliche Entwick-
lung, Umwelt und Landwirtschaft gibt 
Aufschluss über die aktuellen Waldbrand-
gefahrenstufen auf einer Skala von 1 bis 
5. Dabei bedeutet 1 sehr geringe Gefahr, 
2 geringe Gefahr, 3 mittlere Gefahr, 4 hohe 
Gefahr und 5 sehr hohe Gefahr. Die aktu-
elle Waldbrandgefahrenstufe wird vom 
Deutschen Wetterdienst auf der Grundlage 
von Wetter- und Vegetationsdaten ermit-
telt. Die Aktualisierung erfolgt täglich um 
8:00 Uhr.
Ausgelöst werden Waldbrände durch na-

türliche Ursachen (Blitzeinschlag) oder 
durch Brandstiftung und Fahrlässigkeit. 
Die gebotenen Vorsichtsmaßnahmen sind 
unbedingt einzuhalten. Ordnungswidrig-
keiten können gemäß Waldgesetz (Vor-
schrift Paragraph 23) mit einer Geldbuße 
bis zu 20.000 Euro geahndet werden.

• Rauchen im Wald und in der Feldflur 
unterlassen!

• Im und am Wald (Mindestabstand 50 
Meter) kein offenes Feuer (z. B. Grillen, 
Abbrennen von Schnittgut), offenes 
Licht (Fackeln, Laternen) entzünden

• Keine glimmenden Zigaretten aus dem 
Auto werfen!

• Fahren oder Parken auf Waldwegen ist 
zu unterlassen, da heiße Auspuffrohre 
oder Katalysatoren Gras in Brand setzen

• Abfälle mitnehmen. Scherben können 
wie Brenngläser wirken!

• Informieren Sie sich bitte vor jedem 
Waldbesuch über die aktuelle Situation.

MELDUNG
• Melden Sie bitte alle bemerkten Brän-

de unverzüglich der Feuerwehr (Notruf 
112) oder der Polizei (Notruf 110) – 
auch wenn es sich um ein vermeintlich 
kleines Feuer oder Rauchentwicklung 
handelt!

• Präzise Beschreibung des Brandortes 
bei einer Meldung

• Zufahrten zu Wäldern, Seen usw. für 
Löschfahrzeuge freihalten

• Bleiben Sie vor Ort und weisen Sie an-
rückenden Feuerwehren von den Zu-
fahrtsstraßen zur Brandstelle

• Bringen Sie sich nicht unnötig in Gefahr

Danke für Ihre Mithilfe.

AKTUELLE 
WALDBRANDGEFAHRENSTUFEN
WEB mluk.brandenburg.de

AUS DER ARBEIT DER FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG | 
ZE ŹĚŁA FRAKCIJOW GROMAŹINY MĚSĆAŃSKICH WÓTPÓSŁAŃCOW

FRAKTION: BÜNDNIS 90 / GRÜNE
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Themenfülle der letzten Wochen und 
Monate in der Stadtverordnetenversamm-
lung war für uns als kleinste Fraktion in 
der Stadtverordnetenversammlung wie-
der sehr herausfordernd. Auch wenn un-
sere „grünen“ Vorschläge, Hinweise und 
Anregungen oftmals ohne sachliche Dis-
kussion abgelehnt oder einfach ignoriert 
werden, versuchen wir immer wieder, 
mehrheitsfähige Impulse für eine klima-
wandelangepasste Stadtentwicklung zu 
setzen und angemessene Mitwirkungs- 
und Beteiligungsmöglichkeiten für Sie als 
Bürgerschaft einzufordern. Interessant 
waren die Termine, die dem Austausch mit 
den Nachbarkommunen Lübbenau und 
Luckau dienten, die einmal mehr deutlich 
gemacht haben, wie gute Stadtentwick-
lung funktionieren kann und wie wichtig 
die Pflege von Kooperationen ist. Dass da-
bei auch unsere Nachbarn aus dem Amt 
Unterspreewald, der Märkischen Heide 
und dem Amt Lieberose/ Oberspreewald 
mit ins Boot gehören, sollte eigentlich 
selbstverständlich sein. Wir sind gespannt, 
wie sich die weitere Zusammenarbeit zum 
Beispiel beim Ausbau des Radwegenet-

zes gestaltet. Der Ausbau der Verkehrs-
infrastruktur in Lübbenau ist jedenfalls 
beeindruckend, wenn man bedenkt, wie 
lange man sich in Lübben schon mit dem 
sinnvollen Ausbau der Ortsdurchfahrt  
B 87 beschäftigt und auf die Fortsetzung 
des Ausbaus der B 115 wartet. In Luckau 
wird wiederum das Thema der erneuerba-
ren Energien beispielgebend bearbeitet. 
Dass sich viele Zukunftsthemen in unserer 
Stadt noch immer nicht angemessen ab-
bilden lassen, liegt nicht nur in der Verant-
wortung der Verwaltung, sondern hat auch 
mit uns Stadtverordneten, fehlenden Netz-
werken und passenden Gelegenheiten für 
einen anregenden Austausch und Dis-
kussionen über Zukunftsfragen innerhalb 
der Stadtgesellschaft zu tun. Das Thema 
Migration ist dabei nur eines von vielen. 
Schön, dass Defizite aus der Vergangen-
heit von unserem Bürgermeister konse-
quent und mutig angegangen werden und 
sich dann vielleicht schon im Herbst in der 
laufenden Flächennutzungsplanung und 
dem Doppelhaushalt 2024/2025 abbilden 
lassen und wieder einen stärkeren Bezug 
zum INSEK aufweisen. Ernüchternd waren 

die Ergebnisse aus der wissenschaftlichen 
Arbeit zu unserem Stadtwald, die uns als 
Stadtverordneten Überforderung, fehlende 
Kenntnisse und Desinteresse attestierte, 
aber auch großen Gestaltungsspielraum 
für die zukünftige Waldbewirtschaftung 
offenbarte, ohne Risiken zu verschweigen. 
Ob es gelingt, die verschiedenen Hand-
lungsoptionen in einem wohlinformierten 
Beteiligungsprozess zu diskutieren, wird 
sich wohl erst im kommenden Jahr ent-
scheiden. Vielleicht ist zur Umsetzung der 
bestehenden Beschlusslage auch erst eine 
neu gewählte Stadtverordnetenversamm-
lung in der Lage. Bis zum Urnengang vor-
aussichtlich im Juni des nächsten Jahres 
bleibt aber auch noch genügend Zeit, für 
wichtige Weichenstellungen in unseren 
kommunalen Gesellschaften, die endlich 
als Motor der Stadtentwicklung wirksam 
werden sollten.
Freuen wir uns also mit Ihnen auf einen 
erholsamen Restsommer und einen guten 
Start in einen heißen Herbst!

Christina Orphal / Thomas Fischer
Fraktionsvorsitzende
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FRAKTION: PRO LÜBBEN
875 Jahre Lübben (2025) – Paul-Gerhardt-Gedenkjahr (2026)

„Man muss Feste feiern, wie sie fallen“ und 
so werfen große Feierlichkeiten und Feste 
der Stadt ihre Schatten voraus und wollen 
gut vorbereitet sein.
So ist Lübben im Jahr 2024 seit 25 Jahren 
staatlich anerkannter Erholungsort, wobei 
die Einhaltung der Kriterien immer wieder 
aufs Neue geprüft werden und beim neu-
ralgischen Punkt, der Verkehrsbelastung, 
deren Gestaltung nicht in städtischer 
Hand liegt, immer wieder (beide) Augen 
zugedrückt werden.
Gästebewertungen bestätigen der Stadt 
dabei seit 1999 eine positive Entwicklung 
zum „städtischen“ Kleinod, auch wenn 
dessen touristische Vermarktung mit Blick 
auf unsere Spreewälder Nachbarstädte 
nur selten überzeugend gelingt.
Während in der Stadtverordnetenver-
sammlung die Geschäftsführerin der TKS 
über das diesjährige Stadtfest informierte, 
blickte PRO LÜBBEN in der Fraktionsarbeit 
Jahre weiter und lud den zuständigen Mit-
arbeiter der TKS, Herrn Hoffmann, und den 
Vorsitzenden des Lübbener Paul-Gerhardt-
Verein, Herrn Kuhtz, zu einem Informati-
onsaustausch ein.
Konkret wurde dabei über den Rahmen-
plan des geplanten Veranstaltungskalen-
ders informiert. Während die Feierlichkei-
ten 875 Jahre Lübben einen erheblichen 
finanziellen Zuschuss aus der Stadtkasse 
erfordern, stellte Werner Kuhtz für das 
Paul-Gerhardt-Gedenkjahr fest: „Wir ver-
anstalten das, was wir finanziell stemmen 
können und freuen uns natürlich über Un-

terstützung von Privatpersonen, Firmen 
und staatlichen Stellen.“ Das ist dann auch 
für die Planung entscheidend, denn für 
2026 sind die ersten Verträge unterzeich-
net und entsprechende Partner gebun-
den, während für das Jubiläum 2025 der 
Finanzbedarf zwar bereits dem Kämme-
rer der Stadt für die Planung des Doppel-
Haushaltes 2024/2025 angezeigt ist, aber 
die konkreten vertraglichen Bindungen erst 
nach dessen Beschlussfassung durch die 
Stadtverordnetenversammlung erfolgen 
können, worauf Stefan Hoffmann verwies. 
„Trotz dieser Unwägbarkeiten befinden wir 
uns bereits zu diesem frühen Zeitpunkt in 
einem soliden Stand der Planung und die 
Zusammenarbeit mit den Partnern ist aus-
gezeichnet“, resümiert der federführende 
TKS-Mitarbeiter.
(Auch über konkrete Veranstaltungen 
wurde im Rahmen der Sitzung von PRO 
LÜBBEN informiert, aber zum jetzigen Zeit-
punkt zwischen den Gesprächspartnern 
Vertraulichkeit vereinbart.)
Als FAZIT können wir jedoch feststellen: 
Die Lübbener Bürgerschaft und unsere 
Gäste können sich 2025/2026 auf zwei 
sehr kulturell geprägte Festjahre freuen.

KRITIK AN PARTNERN UND UNS 
SELBST
Die Hoffnungstaler Stiftung Lobetal weih-
te Ende Juni 2023 das „Lübbener Ei“ für 
Menschen mit Behinderungen in Lübben 
ein und löste damit das bisherige Domizil 
in der Luckauer Straße auf. 

Das Menschen mit psychischen Behinde-
rungen seit der Gründung der Landarmen- 
und Korrigendenanstalt in Lübben 1875 
zum Stadtbild gehören, ist ein Selbstver-
ständnis unserer Stadt und so begleitete 
dieses den Neubau seit der Entscheidung 
der Errichtung durch Beschluss der Stadt-
verordneten positiv.
„Wo gehobelt wird, da fallen Späne“ und so 
waren die Arbeiten am Bau bei der Eröff-
nung noch nicht beendet – verständlich 
für viele Einwohner. Doch mittlerweile ist 
der Standort zu einem „Schandfleck“ der 
Stadt geworden und die Flächen neben 
dem Haus gleichen einer ungeordneten 
Mülldeponie, wo jeder alles fallen lassen 
kann. Statt der versprochenen Grünfläche 
stapeln sich zerstörtes Mobiliar, Papierber-
ge direkt am Straßenverlauf der Hauptver-
kehrsader der Stadt.
Der Eigentümer, die Bodelschwinghsche 
Stiftung Lobetal, ist hier umgehend gefor-
dert und die Stadt muss der bereits von 
uns Mitte Juli angemahnten Pflicht für 
Ordnung und Sauberkeit im Stadtgebiet zu 
sorgen, unverzüglich nachkommen.
Denn beide Inhalte unseres Berichts Tou-
rismus und Ordnung/Sauberkeit bedürfen 
einer Einheit, wobei auch der (fast tägliche) 
Vandalismus im Bereich des Parkplatzes 
Lindenstraße kein Aushängeschild eines 
seit 1999 staatlich anerkannten Erho-
lungsorts sein darf.

Frank Selbitz
Fraktionsvorsitzender

FRAKTION: DIESTADTFRAKTION
Liebe Leserinnen und Leser,

für uns Abgeordnete ist nun die Sommer-
pause angesagt, obwohl der eine oder an-
dere in seiner ehrenamtlichen Arbeit weiter 
tätig ist. Manchmal fragt man sich, was 
wir noch so alles erleben werden? Hier nur 
ein Beispiel (Heizungsgesetz) rein in die 
Kartoffel und wieder raus, zum Schluss ist 
man wieder da, wo man angefangen hat. 
Vielleicht sollte man einige Leute durch 
eine KI ersetzen.
Aber sie müsste kontrolliert werden und 
das geht nur durch Leute, die etwas von ih-
rem Geschäft verstehen. Das schwächste 
Glied in technischen Einrichtungen ist der 
Mensch, hierfür gibt es genügend Beispie-
le. Die Energiewende ist ja in vollem Zuge. 
Hier sollte eine Richtlinie entwickelt wer-
den, die uns bei gewissen Entscheidungen 
das Leben leichter macht und wir besser 
wissen, was für unsere Umwelt gut ist. 
Hier haben wir uns auch schon schwer-
getan, wie man in Zukunft mit Windkraft 
und Photovoltaik umgeht. So manch eine 
Firma zäumt das Pferd von hinten auf und 
machte den Bürger wild.

Ein anderes Thema ist die Vergabe des 
Campingplatzes. Einige Mitmenschen 
verstehen nicht unsere Entscheidung. Wir 
wussten, dass ein neuer Pächter gefunden 
werden muss, also gab sich die Verwal-
tung die größte Mühe und erarbeitete eine 
Matrix, welche alle interessierten Bewerber 
unter gleichen Bedingungen bewerten ließ. 
Für die Auswertung gab es eine Jury (Ver-
waltung, Stadtverordnete, Tourismusver-
ein). Das Ergebnis war, dass der Erstplat-
zierte mit Abstand vor den anderen lag. 
Also kam es zu dem Beschluss, den Pacht-
vertrag der Firma KNAUS Campingpark 
zu vergeben. Und hier schauen wir einmal 
über den Tellerrand, denn diese Firma ist 
deutschlandweit (26 Plätze) unterwegs. 
Wir wollen das Beste und werden sehen 
sowie darauf achten, wie das Konzept des 
neuen Betreibers umgesetzt wird.
Einen großen Schritt für die Zukunft wurde 
in Richtung Besucherinformationszentrum 
(BIZ) getan, hier gab es einen Fördermittel-
bescheid, welcher am 18. Juli übergeben 
wurde und nun eine Machbarkeitsstudie 

auf den Weg gebracht wird. Des Weiteren 
wurden die Sieger des Architekturwettbe-
werbes für das Gebiet Eichengrund ermit-
telt. Hier wurde ebenfalls eine Jury gebil-
det, welche sich aus Architekten (DSK), der 
Stadtverwaltung und Stadtverordneten 
zusammensetzte. Für die Ermittlung der 
besten Konzepte wurde auch eine
Richtlinie erarbeitet, um möglichst gerecht 
zu bewerten. Alle teilnehmenden Büros 
waren nur mit Nummern versehen. Die na-
mentliche Bekanntgabe erfolgte erst zum 
Schluss der Jurysitzung, nachdem alles 
entschieden war.
Liebe Leser und Leserinnen, wie Sie sehen, 
ist unser politischer Alltag sehr zeitauf-
wendig und so manch einem Abgeordne-
ten fällt es nicht immer leicht, alle Termine 
wahrzunehmen.
Das war es wieder einmal. Bleiben Sie uns 
treu und gesund.

Ihre -stadtfraktion-
Paul Bruse
Fraktionsvorsitzender
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FRAKTION: CDU
Liebe Lübbenerinnen und Lübbener,

wichtige Entscheidungen sind getroffen 
worden. Die Entscheidungen des letzten 
Monats motivieren uns, Ihnen einen klei-
nen Rückblick zu gewähren.

WEITERBETRIEB CAMPINGPLATZ
Uns freut es, dass die Übergabe und 
der Weiterbetrieb des Campingplatzes 
gesichert ist. Die Stadtverordnetenver-
sammlung entschied sich 2022, dass der 
Pachtvertrag offen und damit im Sinne der 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Lübben 
transparent ausgeschrieben wird. Unserer 
Fraktion war klar, dass wir mit der Fläche 
des Campingplatzes über kommunales Ei-
gentum entscheiden, wodurch die Verant-
wortung im Interesse der Stadt besonders 
hoch ist. Die Verwaltung hatte wiederum 
sichergestellt, dass sich alle Fraktionen 
bei der Erarbeitung der Vergabekriterien 
im Vorfeld einbringen konnten. Wir haben 
diese Chance aktiv genutzt und uns in die 
Diskussion zu den Kriterien der Vergabe-
matrix aktiv eingebracht. Neben den Frak-
tionen war auch der Tourismusverein der 
Stadt angefragt worden, welche Kriterien 
für die Ausschreibung aus touristischer 
Sicht wichtig sind.
Leider gab es in der Stadt einige negative 
Stimmen, die ein allgemeines Interesse 
an der Betreibung des Campingplatzes in 
Frage stellten. Durch die Ausschreibung 
wissen wir aber jetzt, dass es sehr viele 
Interessenten gab, die sich für die Betrei-
bung beworben haben. Von daher war es 
eine kluge Entscheidung, sich im Vorfeld 
für die Ausschreibung zu entscheiden und 

einvernehmlich über die Vergabekriterien 
abzustimmen, um eine objektive Vergabe 
sicherzustellen.
Leider hat sich eine Fraktion nicht an die ge-
meinsame Vereinbarung gehalten, objektiv 
zu entscheiden. Wir hoffen, dass es keine 
negativen Auswirkungen für die Stadt Lüb-
ben hat, wenn der Eindruck im Raum steht, 
dass objektive Vergabekriterien nicht bin-
dend sind, sondern subjektive Einschätzun-
gen entscheidungserheblich sind.
Um ein vielfältiges touristisches Ange-
bot in Lübben zu haben, sollten Offenheit 
und Verlässlichkeit in der Fraktionsarbeit 
Grundvoraussetzungen sein. Wir können 
aus unserer Sicht nur feststellen, dass 
auch „Nicht-Lübbener“ die Stadt für die 
Bürgerschaft und für den Tourismus be-
reichern! Um den reibungslosen Weiter-
betrieb zu gewähren, liegt der Ball jetzt 
bei dem aktuellen und neuen Pächter, um 
einen professionellen Übergang sicherzu-
stellen.

BRÜCKE SPREELAGUNE
Ein weiteres und sehr ärgerliches Problem 
für uns ist die Sperrung der Brücke an der 
Spreelagune. Viel wurde in den Fachaus-
schüssen diskutiert und aufgearbeitet, 
so dass im Juni bereits die wichtige Ent-
scheidung für den Neubau gefallen war. 
Alle Fakten lagen auf dem Tisch. Umso 
erstaunlicher, dass eine Fraktion sich erst 
jetzt aktiv eingebracht hat, um über bereits 
geklärte Fragen zu diskutieren. Das gefähr-
det nicht nur den Neubau, sondern kostet 
neben Zeit auch unnötige Ressourcen in-

nerhalb der Stadtverwaltung Lübben. Är-
gerlich ist, dass neben den Fachausschüs-
sen, dem Hauptausschuss und der SVV 
auch ein „Vor-Ort-Termin“ zur Verfügung 
standen, um offene Fragen zu klären. Allen 
war klar, dass der Rechtsweg wenig erfolg-
reich schien und den Neubau der 11-jähri-
gen Brücke erheblich behindern würde.

FÖRDERMITTEL  
BESUCHERINFORMATIONSZENTRUM
Zum Schluss noch eine freudige Nach-
richt. Am 18.07. erfolgte die Übergabe der 
Fördermittel für die Machbarkeitsstudie 
unseres Besucherinformationszentrums. 
Bis zum Juni 2024 wird das Ergebnis vor-
liegen. Unserer Fraktion ist klar, dass wir 
für die städtische und touristische Ent-
wicklung unserer Stadt einen wetterunab-
hängigen Magneten in der Stadt brauchen. 
Mit einer 90%-Förderung haben wir jetzt 
die Möglichkeit, die Idee des „Besucher-
informationszentrums“ konkreter zu be-
trachten, sowohl aus inhaltlicher als auch 
aus wirtschaftlicher Sicht. Wir freuen uns!
Für ihre Ideen und Vorstellungen für ein 
noch besseres Lübben können Sie uns 
unter info@cdu-luebben.de eine Mail  
schreiben oder uns postalisch über die Stadt-
verwaltung Lübben (Spreewald) erreichen.
Lübben liegt uns am Herzen. Wir sind 
Stadt. Wir sind Lübben.
Es grüßt Sie die CDU-Fraktion in der Stadt-
verordnetenversammlung

Benjamin Kaiser
Fraktionsvorsitzender

FRAKTION: DIE LINKE
„Lächle einfach und gönne Dir eine Pause - und du weckst die besten Ideen in Dir.“ (Klaus Lutz)

Nach einer doch recht langen Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung am 27. Juli 
beginnt sie nun, die kurze Sommerpause 
des Sitzungsdienstes! Wir wollen diese kur-
ze Auszeit nutzen, um zu reflektieren, Kraft 
und Anstrengung zu bündeln, um im Sep-
tember die nächsten Vorhaben abzustim-
men und wenn möglich, auch auf den Weg 
zu bringen. Der Auftakt für ein Novum, eine 
dynamische Haushaltsplanung für gleich 
zwei Kalenderjahre, ist noch im Juli vorge-
nommen worden. Es gilt viele Dinge zu be-
rücksichtigen, grundlegende Priorisierun-
gen vorzunehmen und unterschiedlichste 
Abwägungen zu treffen. Erkennbar bereits 
jetzt: die finanziellen Spielräume werden 
deutlich enger, die Ausgaben in kaum zu 
beeinflussenden Bereichen steigen stetig. 
Als Fraktion werden wir uns bemühen, ei-

nen weitgehenden Interessenausgleich 
zwischen sogenannten pflichtigen aber 
auch den freiwilligen Aufgaben herzustel-
len. Neben Kita, Schule und Feuerwehr, der 
Unterhaltung von Straßen, Wegen, Plätzen 
sowie dem Bereich der Personalaufwen-
dungen wollen wir auch das gesellschaft-
liche und sportliche Leben in Vereinen, 
Kunst und Kultur sowie das anstehende 
Stadtjubiläum und das Paul-Gerhardt-Jahr 
angemessen berücksichtigen.
Nunmehr seit einem Jahr hat Lübben ei-
nen neuen Bürgermeister, den 28. nach 
der seit 1794 geführten Stadtchronik. Wir 
nehmen dies zum Anlass festzustellen, 
dass sich einiges verändert hat. Es ist in 
weiten Teilen gelungen, Trennendes zu 
überwinden, Verbindlichkeit unter Beweis 
zu stellen, Vertrauen aufzubauen und Ver-

säumtes anzugehen. Alles Gute auf Ihrem 
weiteren Weg, Herr Bürgermeister!
Voraussichtlich noch neun Zusammen-
künfte der Stadtverordnetenversammlung 
wird es in dieser Legislaturperiode geben. 
Wir werden sie nutzen, um im Sinne der 
Bürgerinnen und Bürger dieser Stadt wohl-
überlegte Entscheidungen zu treffen. Das 
ist und bleibt zugesagt!
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien nun 
wundervolle und erholsame Sommerstun-
den. Erholen Sie sich, tanken Sie Kraft!

Peter Rogalla
Fraktionsvorsitzender

INFORMATIONEN
www.dielinke-luebben.de



12 STADTANZEIGER Nr. 8/2023

SITZUNGSTERMINE
Die nächsten politischen Gremien tagen wie folgt:
08.2023 | Sitzungspause
04.09.2023 | 17:30 Uhr | Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur, Soziales und Sport
05.09.2023 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung, Tourismus 
und Rechnungsprüfung
06.09.2023 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Bau, Planung und Umweltschutz
11.09.2023 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
21.09.2023 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung
Sitzungsorte sowie die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte dem Rats-
info-System: luebben.ris-portal.de

STADT & LAND | MĚSTO A KRAJ

HORT DER LIUBA GRUNDSCHULE
Die Sorben spinnen

Am Anfang des Jahres 2023 entdeckten 
wir bei uns im Hort ein lustiges Plakat mit 
dem Titel „Die Sorben spinnen!“. Unsere 
Neugierde war geweckt. Wir fragten nach 
und beschlossen, bei dem Schulwettbe-
werb des Landkreises Dahme-Spreewald 
mitzumachen.
Um ausreichend Informationen zu bekom-
men, halfen uns Frau Lanto und Herr Küh-
nel. Wir durchforschten Bücher und alte 
Aufzeichnungen von Sagen und Traditio-
nen aus dem Spreewald, dabei lernten wir 
auch viele Sagenfiguren kennen. Am bes-
ten gefiel uns die Sage „Wie der Teufel den 
Spreewald schuf“. Das sollte unser Stück 
werden. Nun trafen sich die Kinder der AG 
Lutki-Tanzgruppe und der AG Theater re-
gelmäßig mit Frau Lanto und Herr Kühnel 
zu den Proben. Schon bald hatte jeder sei-
ne Rolle und auch die Ideen für die Kulisse 
sammelten sich. Es wurde geschauspie-
lert, getanzt und gesungen. Nach vielen 
Übungs- und Kreativstunden waren wir 
bereit unser musikalisches Theaterstück 
vor der Jury zu präsentieren. Endlich war 
es soweit, die Bauerntrachten wurden an-
gelegt, Bauer und Bäuerin verkleidet, der 
Erzähler, der Wanderer, der schöne Mann, 
die Ochsen, Gurken und der Teufel start-
klar. Ein bisschen aufgeregt waren wir 
schon, vor einer Jury tritt man ja nicht oft 
auf, deswegen luden wir Hortfreunde ein, 
um uns im Publikum zu unterstützen, aber 
Aufregung gehört nun mal dazu. „Ich stel-
le mir einfach vor, es ist nur eine Probe“, 
dachte ich mir. Alles lief wie geplant, puh 
zum Glück. Da unsere Eltern, Großeltern 
und Bekannten unser musikalisches The-
aterstück „Wie der Teufel den Spreewald 
schuf“ auch sehen wollten, luden wir sie 
zu unseren Schuljahresabschlussfest 
am 16.06.2023 ein, um ihnen im Blauen 
Wunder unser Projekt vorzustellen. Das 
war wie eine Generalprobe für uns, um vor 

mehreren Zuschauern aufzutreten, denn 
am 24.06.2023 zum sorbisch-wendischen 
Musik- und Literaturfest in Lübben hieß es 
wieder „Die Sorben spinnen!“. Alle Preis-
träger durften ihr Können auf der großen 
Bühne vor der ganzen Stadt Lübben prä-
sentieren. Oha, das sorgte für Aufregung, 
aber Aufregung sind wir ja mittlerweile 
gewohnt, so Clara Schulze, Isa-Kristin Ri-
chert und Lina Breszgott aus der 2. Klas-
se. „Es hat Spaß gemacht und uns ist alles 
so gut gelungen“, sagten Sophia Pötschick 
und Greta Kuhne aus der 1. Klasse. Alle 
Kinder, auch aus den anderen Einrichtun-
gen, haben sich toll dargestellt, so dass die 
Jury es gar nicht leicht hatte, auszuwäh-

len. Für uns hieß es „…und der zweite Platz 
geht an den Hort der Liuba-Grundschule, 
Herzlichen Glückwunsch!“ Die Freude 
war groß, wir versammelten uns wieder 
auf der Bühne und nahmen unseren Ge-
winn entgegen. Unsere Eltern, Großeltern, 
Freunde und Bekannten sind stolz auf uns. 
Vielen Dank für eure Hilfe und Unterstüt-
zung. Nach so vielen Übungsstunden und 
Auftritten haben wir uns gewünscht, uns 
von dem Gewinn einfach mal Pizza zu be-
stellen und den Restbetrag in neue Kostü-
me zu investieren. Wir freuen uns darüber, 
was wir gemeinsam erreicht haben.

Erik Brandenburger, Klasse 4A

 Foto: ©Hort der Liuba-Grundschule
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BRANDENBURG-TAG 2023
Vielfältiges Musik-Programm auf den Bühnen in Finsterwalde

Beim 17. Brandenburg-Tag in Finsterwalde 
erwartet die Gäste am 2. und 3. September 
ein umfangreiches und vielfältiges Pro-
gramm auf den Bühnen der Stadt. So wird 
das große Landesfest am Samstag ab  
10 Uhr auf der Hauptbühne am Markt 
eröffnet – mit dabei Brandenburgs Mi-
nisterpräsident Dietmar Woidke, Sänger-
stadt-Bürgermeister Jörg Gampe und der 
Vorsitzende des Kuratoriums Branden-
burg-Tag Jens Graf. Nach dem Fassbier-
anstich beginnt das Sinfonische Blasor-
chester der Kreismusik- und Kunstschule 
Gebrüder Graun. Zu den Highlights auf der 
Hauptbühne gehören am Abend die Auf-
tritte der Pop-Musikband „Marquess“ aus 
Hannover und Frida Gold aus Bochum 
sowie von „Silly“ mit Julia Neigel und Toni 
Krahl, die bereits seit 1978 Generationen 
mit deutscher Popmusik begeistert.
Das Abschlussfinale „ALLES ROCKT“ findet 
am Sonntag um 17:00 Uhr auf der Haupt-
bühne am Markt mit Alexander Knappe 
und Band statt. Hier zeigt das Land Bran-
denburg, was es musikalisch zu bieten 
hat. Der Marktplatz wird für das größte 
Brandenburger Live-Konzert freigegeben. 
Alle Musiker, Sänger und Musikbegeisterte 
sind eingeladen mitzumachen. Die Anmel-
dung erfolgt unter www.brandenburgtag-
finsterwalde.de.
Auf der Bühne im Schlosspark gibt es am 
Samstag unter anderem Auftritte von „The 
Marvellous Magpies“. Die Band aus Fins-
terwalde spielt ab Hits der 50er Jahre mit 
deutschen Texten, angesiedelt zwischen 
Country und Rock‘n‘Roll. Um 21:30 Uhr 
startet schließlich für alle junge Gäste die 
große „Fritz-Party“ – hier wird bis zwei Uhr 
nachts gefeiert.

Die Bühne auf dem Campus Sängerstadt 
Gymnasium steht ganz im Zeichen von 
Bildung, Jugend und Sport. An beiden 
Festtagen wird es dazu zahlreiche, vom 
Ministerium für Bildung, Jugend und Sport 
organisierte Podiumsgespräche geben. 
Aber auch musikalisch wird es spannend: 
Unter dem Motto: „Open Stage“ stehen 
regelmäßig junge Bands und Künstler auf 
der Bühne, um ihre musikalische Visiten-
karte abzugeben. Höhepunkt ist am Sams-
tag um 19:30 und am Sonntag um 15:30 
Uhr die jeweilige Preisverleihung. Haupt-
preise: Die Bands bzw. Künstler bekom-
men eine Greencard für den Endausscheid 
des „LOCAL HEROES BRANDENBURG“ im 
Waschhaus Potsdam.
Für die ganze Familie – so kann man das 
Programm auf der Kinder- und Familien-
bühne am Feuerwehrmuseum umschrei-
ben. Der beliebte Kindersender Radio Ted-
dy sorgt dabei von morgens bis abends für 
den guten Ton.
Nicht nur auf den Bühnen – überall in der 
Stadt wird es am ersten September-Wo-
chenende in Finsterwalde bunt und viel-
fältig zugehen. Traditionen und regionale 
Besonderheiten stehen im Mittelpunkt des 
Festes. Aussteller, Händler und Gastro-
nomen werden Produkte aus allen Teilen 
des Landes anbieten. Die Restaurants der 
Stadt und zahlreiche Stände laden zu ku-
linarischen Genüssen ein. Neben regiona-
len Akteuren werden sich in Finsterwalde 
unter anderem auch die Partnerstädte der 
Sängerstadt aus Frankreich, Lettland und 
dem Saarland sowie die Brandenburger 
Ministerien präsentieren.
Am Brandenburg-Tag-Wochenende sind 
vier Festbereiche mit elf Bühnen und ver-

schiedenen thematischen Straßen ge-
plant, unter anderem zu den Bereichen Re-
gionalität und Tourismus, Wirtschaft und 
Industrie, Natur und Umwelt, aber auch 
Sport, Kultur, Demokratie, Bildung und Eh-
renamt. Weiterhin wird es einen eigenen 
Erlebnisbereich für Kinder und Familien 
mit Kids-Festival, Tanz, Musik, Theater und 
Märchen geben.
Darüber hinaus wird der BRANDENBURG-
TAG an zwei Tagen zum großen Schau-
fenster des Landes. Zahlreiche Akteure 
aus den Bereichen Politik, Wirtschaft, Wis-
senschaft, Sport und Kultur werden sich 
beim Landesfest präsentieren. Finsterwal-
de erwartet am Fest-Wochenende meh-
rere zehntausend Gäste aus der Region, 
aus ganz Brandenburg, Berlin und den an-
grenzenden Bundesländern Sachsen und 
Sachsen-Anhalt.
Der BRANDENBURG-TAG findet seit 1995 
alle zwei Jahre statt. Die letzte große 
Schau des Landes war 2018 in Wittenber-
ge. Coronabedingt fiel das Fest fünf Jahre 
aus. Nun lädt Finsterwalde am ersten Sep-
tember-Wochenende zum 17. BRANDEN-
BURG-TAG ein.
Das Fest wird mit Mitteln des Landes 
Brandenburg gefördert. Unterstützt wird 
das Großereignis von der Sparkasse Elbe-
Elster, der Sparkassenstiftung „Zukunft 
Elbe-Elster-Land“ und dem Ostdeutschen 
Sparkassenverband für die Sparkassen in 
Brandenburg sowie weiteren Sponsoren 
und Partnern. (pm)

WEITERE INFORMATIONEN
WEB brandenburgtag-finsterwalde.de

GRÜNES LÜBBEN | ZELENY LUBIN

WÄRMEPLANUNG
Lübben rüstet sich für die Zukunft

Lübben macht sich bereit und stellt die 
Weichen in der Wärmeversorgung. Der 
Bund hat sich zum Ziel gesetzt, in Deutsch-
land im Jahr 2045 den überwiegenden Teil 
der Heizungsanlagen treibhausgasneutral 
zu betreiben. Dazu soll ab dem 01. Januar 
2024 das Gebäudeenergiegesetz in Kraft 
treten. Dieses Gesetz ist auch für Lübben 
relevant und eng verzahnt mit dem Wär-
meplanungsgesetz. Dieses besagt, dass 
in allen Kommunen bis spätestens 2028 
die kommunale Wärmeplanung abge-
schlossen sein soll. Der daraus resultie-
rende Wärmeplan legt dann dar, wie jede 
einzelne Kommune die Wärmeversorgung 
bis 2045 klimaneutral umstellen wird.
Für die Erarbeitung der kommunalen Wär-
meplanung stellt die Bundesregierung 

Fördermittel zur Verfügung, die Lübben 
in voller Höhe nutzen will. Aus diesem 
Grund hat die Stadtverwaltung das Vor-
haben „Wärmeplan“ bereits angeschoben 
und wartet auf die Fördermittelzusage. 
Danach wird es ein ganzes Jahr dauern, 
bevor die zu beauftragenden Ingenieure 
die Wärmeplanung abgeschlossen haben.
Ergebnis dieser Arbeit wird ein „Wärme-
plan“ sein, der auch in digitaler Form vor-
liegen wird. Dann können sich alle im digi-
talen Stadtmodell von Lübben und seinen 
Ortsteilen darüber informieren, inwiefern 
das eigene Grundstück an ein Wärmenetz 
angeschlossen werden kann oder ob sich 
der betreffende Grundstückseigentümer 
eigenständig um eine Heizungsumstel-
lung bemühen sollte. 

Außerdem wird der „Wärmeplan“ darüber 
informieren, mit welcher treibhausgas-
neutralen Wärmequelle sein Haus bzw. 
Grundstück zukünftig versorgt werden 
kann. Unsere Bürger sollen bei ihrer Suche 
nach einer möglichst klimafreundlichen 
Heizung eine möglichst breite und kos-
tengünstige Angebotspalette erhalten. Be-
vor diese Ergebnisse vorliegen, vergehen 
noch mindestens 12 Monate, in denen alle 
relevanten Analysen vom Fachbüro ermit-
telt und verarbeitet werden.
Über den Fortschritt der Arbeit an „Lüb-
bens Wärmeplan“ werden wir Sie regelmä-
ßig informieren und auf dem Laufenden 
halten. 
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STADTRADELN
09. bis 29.09. - Lübben radelt für ein gutes Klima!

Am 09. September geht es wieder los. Lüb-
ben startet bis zum 29. September in den 
STADTRADELN-Wettbewerb. Angeführt 
von Mitarbeitern der Stadtverwaltung la-
den wir alle Lübbener herzlich ein, an der 
Eröffnungsrunde teilzunehmen. Es wird 
ein kurzer Ausflug mit einer Distanz von 5 
km. Die Runde ist auf der Karte erkennbar 
und sehr gut mit dem Rad befahrbar. Wir 
fahren von der Stadtmitte Richtung Leh-
nigksberg, dann über die Spree und den 
Nordumfluter. Auf der Rücktour geht es an 
Lübbens ältesten Eichen im Vogelschutz 
zurück zum Schloss. Dort erwartet uns die 
Museumsnacht und 20 Jahre Stadtbiblio-
thek im Schloss.
Gestartet wird um 15:00 Uhr vom Lübbe-
ner Marktplatz. Ab 14:30 Uhr ist das Or-
ga-Team vor Ort. Die ausgesuchte Route 
bietet allen Radfahrbegeisterten und auch 
denjenigen, die bisher noch nicht so oft 
auf ihrem Rad gesessen haben, eine gute 
Gelegenheit, eine kurze Runde um unser 
schönes Lübben zu radeln.
Am 23. September wird es eine größere 
Runde über ca. 33 km von Lübben über 
Schlepzig und zurückgeben. Sie sind jetzt 
schon alle herzlich eingeladen, sich diesen 
Termin zu merken. Gestartet wird dann 
wieder 10:00 Uhr vom Marktplatz.

STADTRADELN-APP
Aufgezeichnet werden die gefahrenen 
Kilometer am besten in der STADTRA-
DELN-App, die sich jeder kostenlos auf 
das Handy laden kann. Nach der Regist-
rierung gleich unter Kommune LÜBBEN 
in das Offene Team - Lübben oder einem 
anderen Team in Lübben beitreten. Auch 
das fahrradaktivste Kommunalparlament 
wird gesucht! Wir sind gespannt, wieviel 
Stadtverordnete bei diesem 3-wöchigen 
Wettbewerb mitmachen und Kilometer für 
Lübben sammeln. Gezählt werden alle mit 
dem Rad gefahrenen Kilometer. Wer keine 
Möglichkeit hat, seine Radfahrkilometer in 
der App zu registrieren, der kann dies auch 

per Mail unter klimaschutz@luebben.de 
tun. Gern können sie aber auch persön-
lich im Rathaus vorbeikommen und ihre 
gefahrenen Kilometer von unserem Klima-
schutzmanager eintragen lassen.
Die Teilnehmenden mit den meisten Ki-
lometern können coole Preise gewinnen. 
Von Zubehör bis hin zu Fahrrädern ist für 
jeden etwas dabei. Natürlich bekommt 
auch die Kommune mit den meisten ge-
radelten Kilometern einen Preis. Unter den 
Gewinnerkommunen werden Fahrradab-
stellanlagen verlost. Für Brandenburg ha-
ben sich dieses Jahr 71 Kommunen ange-
meldet, deutschlandweit sind über 2.700 
Kommunen am Start.
Radeln Sie mit und registrieren im Zeitraum 
vom 09. bis 29. September so viel Kilometer 
wie möglich. Fordern Sie das Team Stadt-
verwaltung heraus und radeln auf Platz 
EINS in Lübben. Alle Ergebnisse sind jeder-
zeit unter STADTRADELN.de einsehbar.

INFOS
WEB luebben.de

ANMELDUNG
WEB stadtradeln.de

 Foto: ©Stadt Lübben

WATTBEWERB
Lübben macht mit

Ab sofort kann sich jeder über den Aus-
baustand in Sachen Photovoltaik in Lüb-
ben informieren. Über die Plattform watt-
bewerb.de sind alle wichtigen Parameter 
und Kennzahlen erkennbar. Hier wird da-
rüber informiert, wieviel PV-Leistung in 
Lübben installiert ist, wieviel neu in Be-
trieb genommene PV-Leistung gegenüber 

dem Vormonat zu verzeichnen ist und auf 
welchem Platz Lübben im bundesweiten 
Vergleich steht. Zurzeit ist Lübben unter 
den registrierten Kommunen auf Platz 27 
gelistet. Ziel ist es, mit jeder bei der Bun-
desnetzagentur gemeldeten PV-Anlage 
im Ranking weiter nach oben zu rutschen. 
Den aktuellen Stand können Sie ab sofort 

auch unter luebben.de einsehen. Wir infor-
mieren Sie auch gern regelmäßig hier im 
Stadtanzeiger über den Ausbauzustand in 
Lübben.

DASHBOARD
WEB dashboard.wattbewerb.de/r/761

ERSATZNEUBAU KITA ´GUTE LAUNE´
Preisträger*innen im Architekturwettbewerb

Am 4. Juli fand die Preisgerichtssitzung 
für den Realisierungswettbewerb „Ersatz-
neubau KITA – Gute Laune“ in Lübben 
statt. 14 von 15 der ausgelobten Büro-
gemeinschaften haben fristgerecht ihre 
Entwürfe bei der DSK eingereicht und wur-
den von der Jury beurteilt. Ziel ist die Er-
richtung eines Ersatzneubaus für die KITA 
„Gute Laune“ mit 180 Plätzen am Standort 
„Am Eichengrund“. Die Einrichtung sichert 
die Kapazitäten im Bereich der Kinderta-
gesbetreuung und bietet mit einem ge-
planten Quartierstreff einen zusätzlichen 
Mehrwert für das Wohngebiet - auch unter 
Berücksichtigung sozialer Bedürfnisse.
Für die Auslobung sind durch die Stadt 
Lübben Preise und Anerkennungen in ei-
ner Gesamthöhe von 62.000,00 € netto 
bereitgestellt. Eine Fach- und Sachpreisju-
ry wählte unter den Beiträgen die Gewin-
ner aus:

1. PREIS MIT 24.800 EURO
Bewerbergemeinschaft: LANKES KÖNGE-
TER Architekten, Berlin & LA.BAR Land-
schaftsarchitekten bdla, Berlin
2. PREIS MIT 18.600 EURO
Bewerbergemeinschaft: mayerwittig Ar-
chitekten und Stadtplaner GbR, Cottbus & 
Ahner Landschaftsarchitektur Part mbB, 
Königs Wusterhausen
3. PREIS MIT 12.400 EURO
Bewerbergemeinschaft: Eilers Architekten 
BDA, Ludwigsfelde OT Gröben & HÖHN 
Landschaftsarchitektur, Potsdam
ANERKENNUNG MIT JE 3.100 EURO
Bewerbergemeinschaft: FAKT – Kern 
Tessarz Tratz Architekten PartG mbB, Ber-
lin & FABULISM GbR, Berlin
Bewerbergemeinschaft: RIMPAU BAUER 
DERVEAUX Partnerschaft von Architekten 
mbB, Berlin & Franz Reschke Landschafts-
architektur GmbH, Berlin

Die Vergabe erfolgt nun über drei Zu-
schlagskriterien. Das Wettbewerbsergeb-
nis geht zu 50 Prozent in die Bewertung 
ein. Im nachfolgenden werden Organisa-
tion/Qualifikation und Erfahrung des mit 
der Ausführung des Auftrags betrauten 
Personal zu 20 Prozent und der Angebot-
spreis Honorar mit 30 Prozent gewertet. 
Die Verhandlungsgespräche finden dazu 
voraussichtlich in der 35./36. KW statt. Mit 
dem Gewinner sind weitere Maßnahmen 
bis zur Leistungsphase 5 - Ausführungs-
planung vorgesehen.
Die Wettbewerbsbetreuung erfolgt durch 
das Büro DSK Deutsche Stadt- und Grund-
stücksentwicklungsgesellschaft mbH 
aus Cottbus. Die Finanzierung erfolgt zu  
100 % über die Städtebaufördermittel 
(STUB 3) für die Wettbewerbsbetreuung 
sowie für den Wettbewerb.
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AUGUST & SEPTEMBER
10.07. - 25.08.
Lübbener Kindersommer

09.08. | 16:30 Uhr | Restaurant La Casa
Marktplatzsommer mit Thom and the 
Wolves

11.08. | 18:30 Uhr | Alt Schandow
BluesNacht

18.08. — 01.10.
Lübben hoch 6

19.08. | ab 17:00 Uhr | Herrenhaus Neuhaus
Picknickkonzert im Garten

19.08. | 20:00 Uhr | Kino Klause
Musikabend mit „Carport44“

25.08.— 03.09. | Festplatz Majoransheide
Country-Spreewald-Sommer 2023

23.08. | 16:30 Uhr | Kino Klause
Lübbener Marktplatzsommer mit „No 
King. No Crown“

27.08. | 17:00 Uhr | P.-G.-Kirche
Konzert mit „Stress-Frei“

27.08. | 16:00 — 22:00 Uhr | Neuhaus
Konzert der Chopin-Gesellschaft

31.08. | 16:00 — 21:00 Uhr
„Stadt Nacht Spree“ — offenes Rathaus

02.09. | 18:30 Uhr | Tanzstudio Bailamos
TanzBar – Tanzabend mal anders!

07.09. | 19:00 — 20:30 Uhr | Wappensaal
Autorenlesung Franziska Steinhauer

08.09. | 16:00 — 19:00 Uhr | Schloss Lübben
Interkulturelles Picknick

09.09. | 16:00 — 22:00 Uhr | Museum 
Schloss Lübben
Museumsnacht

09.09. | 16:00 — 20:00 Uhr | Stadtbibliothek
20 Jahre Stadtbibliothek

09.09. | 15:00 — 16:00 Uhr | Marktplatz
Stadtradeln (Treff 14:30 Uhr)

09.09. | 17:00 — 18:00 Uhr | Schloss Lübben
„Müll ist keine Sage“ — Cleanup

09.09. & 10.09. | 11:00 - 18:00 Uhr | 
Spreewald Service Lübben
Kunstsalon — auf der Schlossinsel

09.09. | 20:00 Uhr | Kino Klause
Musikabend mit „SilentGreen“

10.09. | 10:00 — 17:00 Uhr | Museum 
Schloss Lübben
Tag des offenen Denkmals

16.09. — 17.09. | Lübben
43. Spreewaldfest

16.09. | Lübben, Völkerfreundschaft
43. Spreewaldlauf

30.09. | 17:00 — 23:00 Uhr | Lübben
Shoppingnacht mit Leinölmeile
Weitere Veranstaltungen, Märkte, Füh-
rungen, Kahnfahrten unter luebben.de/
tourismus.

KULTUR, SPORT & TOURISMUS | KULTURA, SPORT A TURIZM

VERANSTALTUNGEN
10.07. - 25.08.| Lübben
LÜBBENER KINDERSOMMER
Vom 10. Juli bis 25. August wartet der 
Lübbener Kindersommer von Montag bis 
Freitag mit vielen tollen Mitmach-, Spaß- 
und Spielangeboten für Ferienkinder und 
Familien auf.
INFOS UND HINWEISE
WEB luebben.de/tourismus/de

bis 23.08.| Lübben
LÜBBENER MARKTPLATZSOMMER
Im Juli und August kann sich Lübben auf 
schöne Sommerabende im Herzen der 
Stadt freuen. An sieben Abenden laden 
Livemusik und längere Ladenöffnungszei-
ten zum gemütlichen Tagesausklang mit 
Familie und Freunden ein.
Jeweils mittwochs sorgen einheimische 
und auswärtige Musiker*innen von 16:30 
bis 18:00 Uhr und von 19:00 bis 21:00 Uhr 
für abwechslungsreiche Musik vor den 
Restaurants. Mit dabei sind KOMPOTT, 
Johannes Liebsch, Band Stressfrei, Julia-
ne Stoffregen, Thom and the Wolves und 
Parula.
Zahlreiche Lübbener Geschäfte haben an 
diesen Tagen bis 19:00 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist frei.
PROGRAMM
9.8. | La Casa
Thom and the Wolves
Singer/Songwriter Thomas Bewernick 
(Leipzig)

16.8. | Kinoklause
Parula
Singer/Songwriter Jan Grasmück (Berlin)

23.8. | Kinoklause
No King. No Crown.
Folk, Indie und eigene Songs (Dresden)

19.08.| ab 17:00 Uhr | Herrenhaus Neuhaus
PICKNICKKONZERT IM GARTEN
Einst lud der Schriftsteller Freiherr Ernst 
von Houwald seine Zeitgenossen zum Tee 
und zu künstlerischer Betätigung auf Her-
renhaus „Neuhaus“ ein. Nach der erfolgrei-
chen Premiere im vergangenen Sommer, 
laden wir am 19. August, ab 17:00 Uhr, alle 
Lübbener und ihre Gäste zum gemütlichen 
Picknickkonzert im Garten des Neuhauses 
ein.
Das Duo „Kompott“ serviert Ihnen an die-
sem gemütlichen Abend ein akustisches 
Dessert aus Rock-, Pop-, Soul- und Singer/
Songwriter-Klassikern. Gelegentlich wird 
der Ohrenschmaus durch etwas Jazz ver-
feinert und bekommt dank einer harmoni-
schen Komposition aus vokalen Effekten 
und instrumentaler Vielfalt sein besonde-
res Aroma und sorgt für gute Stimmung. 
Ohne lästige Stuhlreihen und ganz unge-
zwungen, bringen Sie einfach ihre Decke 
oder Sitzkissen mit und entspannen sich 

auf dem Rasen. Gerne können Sie ein Pick-
nickpaket, gefüllt mit Köstlichkeiten des 
Lübbener Restaurant „La Casa“, im Spree-
wald-Service Lübben bis zum 16. August 
vorbestellen.
Diese Veranstaltung wird durchgeführt in 
Kooperation zwischen der TKS Lübben 
(Spreewald) GmbH und der Stadt Lübben 
(Spreewald)
INFOS UND HINWEISE
WEB luebben.de/tourismus/de/

08.09. | 16:00 — 19:00 | Wiese hinterm 
Schloss Lübben
INTERKULTURELLES PICKNICK
Das Netzwerk „Miteinander für Lübben“ 
und viele Partner*innen laden am 8. Sep-
tember zum Interkulturellen Picknick an 
der Wiese hinterm Schloss Lübben ein. 
Von 16:00 bis 19:00 Uhr wollen wir ins 
Gespräch kommen und gemeinsam Ge-
schichten und kulinarische Leckerbissen 
teilen.
Bringen Sie Ihre Lieblingsgerichte – egal, 
ob herzhaft oder süß – mit. Die Veranstal-
ter stellen nötige Utensilien und die mu-
sikalische Umrahmung. In einem kleinen 
Zelt findet für Kinder eine Lesung statt.
An dem Picknick beteiligen sich u. a. der 
LDS, die Caritas, die Malteser, DRK, Fo-
rum für Lübben, Paul-Gerhardt-Gemeinde, 
DWEE, GU Lübben, Lobetaler Stiftung und 
die Stadt Lübben u. v. m.

19.08. | 17:00 – 19:00 Uhr | Touristinfo, 
Lübben
AUTORENTREFF
Der Lübbener Autorentreff lädt zu einer be-
sonderen Kahnfahrt ein.
Wir sind unterwegs mit dem Literatenkahn 
- ducy z literatownym colnom, sorbische-
literarische Kahnfahrt - Na serbskich 
sledach - Auf den Spuren der Sorben mit 
deutschen, sorbischen/wendischen Tex-
ten des Lübbener Autorentreffs.
INFOS
TREFF Tourist Information Schlossinsel 
Lübben, Ernst-von-Houwald-Damm 15
KOSTEN 22 € pro Person
ANMELDUNG Gisela Christl, Spreewald-
Christl,
TEL 03546 8487, 0160 4900938
MAIL post@spreewald-christl.de

09. & 10.09. | 11:00 - 18:00 Uhr | Spree-
wald Service Lübben
KUNSTSALON - AUF DER SCHLOSSIN-
SEL
Der Kunstsalon ist eine Mischung aus 
Kunstausstellung und Kunstmarkt in der 
Galerie des Spreewald-Service in Lübben. 
Es werden Originalwerke und Drucke re-
gionaler Künstler*innen aus unterschied-
lichen Genres gezeigt. Das Spektrum 
reicht von phantastischen Bildwelten, 
Landschaftsgrafiken, Stadtansichten und 
Spreewaldmotiven bis hin zu abstrakten 
Arbeiten.
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Die Künstler*innen laden im September 
zum 2. Mal ein und freuen sich darauf mit 
den Besuchern ins Gespräch zu kommen.

KAHNFAHRTEN
Alle Infos und Häfen finden Sie unter lueb-
ben.de/tourismus.

22.07. | 17:00 - 19:00 Uhr | Touristinfor-
mation
UNTERWEGS MIT DEM LITERATENKAHN
„Es fiel ein warmer Sommerregen“

Apr.-Okt.| 11:00 — 16:00 Uhr | Hafen 1 - 5
SPREEWALDKAHNFAHRTEN UM LÜB-
BEN
Schleusentour, Grillfahrt, behindertenge-
rechter Kahn mit Hebebühne, Abendfahrt. 
Buchbar sind jederzeit Gruppen- oder indi-
viduelle Fahrten nach ihren Wünschen (je 
nach Witterung).

täglich | 17:30 Uhr | Hafen 1 „Flottes Ru-
del“
ABENDKAHNFAHRT
Fahren Sie durch den abendlichen Spree-
wald.

Sa | 20:30 Uhr | Hafen 1 „Flottes Rudel“
KAHNFAHRT „FÄHRMANNS ABEND-
GRUSS“
Fährmanns Abendgruß ist eine lustige und 
romantische Kahnfahrt durch das abendli-
che Lübben mit einem kleinen Präsent und 
Programm.

Mo | 20 Uhr | Hafen 1 „Flottes Rudel“
NATURKAHNFAHRT
Die Fahrt geht hinaus, in die geschützten 
Bereiche des Spreewaldreservates. Ab-
seits von den täglichen Fahrtrouten wer-
den wir auf Entdeckungsreise gehen.

Di & Do | 21:30 Uhr | Hafen 4 „Strandcafé“
SPREEWÄLDER NACHTLICHT-KAHN-
FAHRT
Entdecken Sie die nächtliche Unterwas-
serwelt des Spreewaldes bei einer roman-
tischen Kahnfahrt! Ein speziell dafür aus-
gerüsteter Kahn bringt Licht in das Dunkel 
der Spree. Tauchen Sie ein in die Nacht 
und lassen Sie sich von einem erfahrenen 
Kahnfährmann die Spree bei Nacht erläu-
tern. Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen

Do | 19:30 Uhr | Hafen 1 „Flottes Rudel“
ROMANTISCHE ABENDKAHNFAHRT
Der Kahn wird von einer Frau in traditionel-
ler Kleidung gestakt. Mit Humor und Ge-
schichten wird die Fahrt gestaltet.

FÜHRUNGEN
Mo & Do | 10:00 | P.-Gerhardt-Kirche
TURMAUFSTIEG MIT DER LÜBBENER 
TÜRMERIN
Steigen Sie mit der ersten und einzigen 
Türmerin von Brandenburg und Berlin auf 
den Turm an der bekannten Paul-Gerhardt-
Kirche in Lübben. Im historischen Gewand 
führt Sie charmant und unterhaltsam 
die „11?“ Stufen innerhalb der alten, ge-
schichtsträchtigen Mauern hinauf. Erleben 
Sie die Türmerstube und Kirchturmglocken 
aus nächster Nähe; diese versetzen nicht 
nur Kinderaugen ins Staunen. Schätz- und 
Rätselaufgaben laden Groß und Klein zum 
Mitmachen ein. Unter der Kirchturmkuppel 
endet der ca. einstündige Turmaufstieg 
mit dem imposanten Ausblick über die Dä-
cher der Stadt hinaus auf die einzigartige 
Spreewaldlandschaft.

Fr | 21:10 | Rathaustreppe
NACHTWÄCHTER RUNDGANG „LÜBBEN 
IM LATERNENSCHEIN“
Wenn Sie des Nachts etwas Außerge-
wöhnliches erleben wollen, dann schreiten 
Sie mit dem Nachtwächter, der seit 1994 
im Schein seiner Laterne die Stadt Lübben 
bewacht, durch Straßen und Gassen oder 
gleiten mit ihm gemeinsam durch das La-
byrinth der Spreewaldfließe.

Di | 10:30 | Gurken Paule
STADTFÜHRUNG LÜBBEN
Von der Hauptstadt der Niederlausitz in die 
heutige Zeit. Eine Zeitreise durch die über 
800-jährige Stadtgeschichte Lübbens, 
Stadtführerin Grit Trefz.
INFOS stadtfuehrungluebben.de

16.08. & 13.09. | 10:00 | Spreewald-Ser-
vice
UNTERWEGS MIT DEM SPREEWÄLDER 
STORCHENVATER
Zusammen mit dem Spreewälder Stor-
chenvater und Naturschützer Arnulf Wein-
gardt entdecken Sie bei der Lübbener 
Naturerlebniswanderung die einzigartige 
Flora und Fauna entlang der Tour und er-
fahren Wissenswertes über die regionalen 
Besonderheiten. Mit etwas Glück begeg-
nen Sie auf dem ca. 5 km langen Rundweg 
Storchennester, Biberbauten und Eisvogel-
röhren.
INFOS luebben.de/tourismus

MÄRKTE
Mi & Fr | 08:00 — 16:00 Uhr
LÜBBENER WOCHENMARKT
Wir laden Sie herzlich ein, auf dem Lübbe-
ner Wochenmarkt Spreewälder Lebensart 
zu entdecken und direkt beim Erzeuger 
einzukaufen. Händler*innen bieten ein 
breites Angebot an regionalen Produkten. 
Bei uns finden Sie Obst und Gemüse, Käse, 
Milch und Eier, Fleisch und Wurst, Back-
waren, Pflanzen, Schnittblumen, Kleidung 
sowie Schönes aus dem Spreewald.
BESONDERHEIT jeden Freitag um 12:00 
Uhr: „MOMENT MAL“ — Orgelmusik der 
Paul-Gerhardt-Kirche
INFOS luebben.de

AUSSTELLUNGEN
17.06. — 15.10.
SONDERAUSSTELLUNG „STADT-LAND-
BIENEN“
Die Sommerausstellung widmet sich 
der Wildbiene: „Stadt – Land – Biene. Zu 
Gast bei Wild- und Honigbienen in unserer 
Nachbarschaft“.
ORT Museum Schloss Lübben
INFOS museum-luebben.de

Mai — September | mittwochs | 15:00 — 
17:00 Uhr
TRADITIONSHAUS DES FEUERWEHR-
VEREINS 1863 E. V. LÜBBEN
Der Feuerwehrverein Lübben betreibt das 
Feuerwehrmuseum im Traditionshaus, 
das eine Zeitreise durch die vergangenen 
Jahrzehnte ermöglicht. Hier blitzt das Rot 
des Tanklöschfahrzeuges 16 anno 1964 
und dem danebenstehenden Schlauchwa-
gens 14 von 1959. Die Feuerwehrleute ha-
ben liebevoll die tausend Kleinigkeiten zu-
sammengetragen, mit denen sie selber so 
manches Mal Hilfe geleistet haben und mit 
denen sich viele Erinnerungen verbinden.
ORT Brauhausgasse 4, Lübben
INFOS feuerwehr-luebben.de

16. 06. — 17.09. | tgl. außer Di | 12:00 — 
17:00 Uhr | ÜberLandGalerie Lübbenau
AUSSTELLUNG LAUSITZ MEMORY
LAUSITZ MEMORY ist Titel und zentrales 
Objekt einer Kunstausstellung des Lübbe-
ner Künstlers
Martin Schulze, die in der ÜberLandGalerie 
in der Dammstraße 2 im Lübbenauer Ha-
fenviertel statt findet und sich auf eigenwil-
lige Art dem Strukturwandel unserer Regi-
on widmet.
ORT ÜberLandGalerie, Dammstraße 2, 
Lübbenau/Spreewald
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MUSEUMSNACHT
09. September | 16:00 - 22:00 Uhr

Am 09. September findet von 16:00 bis 
23:00 Uhr die Museumsnacht im Museum 
Schloss Lübben statt. Mit dabei ist auch 
die Stadtbibliothek.
Los geht es aber bereits schon um 15:00 Uhr 
mit dem STADTRADELN-Wettbewerb am 
Marktplatz. Angeführt von Mitarbeitenden 
der Stadtverwaltung lädt die Verwaltung 
Lübbener*innen herzlich ein, eine kleine 
Radrunde (ca. 5 km) von der Stadtmitte 
Richtung Lehnigksberg über die Spree und 
den Nordumfluter hin zum Museum zu un-
ternehmen. Dort erwartet alle Teilnehmen-
den um 16:00 Uhr die Museumsnacht und 
20 Jahre Stadtbibliothek.

Das Museum und die Bibliothek laden zu 
zahlreichen Aktionen zum Mitmachen ein. 
Zu erleben sind die neuen Eingangsberei-
che, Führungen, Lesungen und kleine Kon-
zerte. Die abendliche Illumination taucht 
den Schlossbereich in ein bezauberndes 
Licht. Cocktails und Kulinarik sowie die 
Silent Disco vor dem Schlossturm laden 
zum Verweilen ein. Kreativ-Angebote und 
eine Ausmalstation für die Wimpelket-
te anlässlich der Aktion „Lübben hoch 6“ 
sprechen die ganze Familie an. Erstmals 
findet ein Cleanup statt. Um 17:00 Uhr 
können Besucher*innen helfen, Lübben für 
das Stadtfest herauszuputzen.

Der Eintritt zur Museumsnacht ist kosten-
frei.

PROGRAMM
15:00 — 16:00 Uhr | Stadtradeln [Treff 
14:30 Marktplatz]
16:00 — 20:00 Uhr | 20 Jahre Stadtbib-
liothek im Schloss
16:00 — 22:00 Uhr | Museumsnacht
17:00 — 18:00 Uhr | Müll ist keine Sage

Das ganze Programm gibt es unter 
luebben.de und auf Seite 18.

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN | MUZEJ GROD LUBIN

WEITERE INFORMATIONEN
Mi -So 10:00 -17:00 Uhr
ADRESSE 
Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben
INSTAGRAM @mupaed

LÜBBENER KINDERSOMMER
Im Endspurt

Das Museum bietet noch bis in den August 
im Rahmen des Lübbener Kindersommers 
zwei Veranstaltungen pro Woche an. 
Dienstags geht es von 14:00 bis 15:00 Uhr 
in das Neuhaus nach Steinkirchen. Dort 
werden einige der Räumlichkeiten gezeigt. 
Höhepunkte sind aber das Herstellen von 
Samenbomben und die Gestaltung der 
dazugehörigen Tüte. Nebenbei geht es da-
rum, was (Wild)Bienen und anderen Insek-
ten besonders gut schmeckt.
Donnerstags lädt das Team zu einer 

Schatzsuche ein. Ganz nebenbei wird das 
Museum im Schloss erkundet. Die Schatz-
suche führt durch alle Ausstellungsräu-
me und auch die erwachsenen Begleiter 
haben Zeit, sich das Haus in Ruhe anzu-
schauen.
Wer zu den Terminen nicht teilnehmen 
kann, hat zur Museumsnacht am 9. Sep-
tember noch mal die Chance, Samenbom-
ben zu bauen und darüber zu sprechen, 
was er selbst gerne isst und worüber er 
sich im Garten freut.

SAMENBOMBEN IN HOUWALDS GARTEN
1./8./15. und 22. August
14:00 –15:00 Uhr
Neuhaus, Lübben, OT Steinkirchen.

SCHATZSUCHE IM MUSEUM
3./10./17. und 24. August
10:00 –12:00 Uhr
Museum Schloss Lübben

Um Voranmeldung unter 03546 187478 
wird gebeten.

GESUCHT
VEB STERN-RADIO ILMENAU 210 64/72W

Für die Sonderausstellung „Stasi in Lüb-
ben“ hat das Museum bereits Zusagen 
für aussagekräftige und spannende Leih-
objekte aus Berliner Museen. Doch ein 
Wunschobjekt suchen wir noch, vielleicht 
kann jemand aus Lübben aushelfen?
Wir möchten gerne das VEB Stern-Radio 
Ilmenau 210 ausstellen. Das in der DDR 
produzierte Radio zeichnete sich dadurch 

aus, dass es u. a. von westlichen Agenten 
in der DDR genutzt werden konnte, um be-
stimmte Sender zu empfangen. Die Stasi 
hat die Verkäufe des Radios daher beob-
achten lassen. Das Radio war mit einem 
Preis von 180 Mark sehr teuer und wurde 
nur für kurze Zeit hergestellt.

 Foto: ©Kulturquartier Mecklenburg-Strelitz 
gGmbH - Erik Swiatloch
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VORGESTELLT
Alma Maey

Alma Maey (1897–1992) wirkte als Politi-
kerin (SPD, später SED) in verschiedenen 
Positionen in Lübben und Brandenburg. 
Aufgrund ihres Widerstands gegen den 
Nationalsozialismus wurde sie in ein Po-
lizeigefängnis inhaftiert, aufgrund einer 
schweren Krankheit wurde sie jedoch in 
ein Krankenhaus entlassen. Später nahm 
sie an antifaschistischen Flugblatt-Aktio-
nen teil. Bald nach dem 2. Weltkrieg wur-

de sie die erste Bürgermeisterin in Lübben 
und kurzzeitig auch Landrätin. 
Es schloss sich ihr Wirken als Vorsitzende 
des Rates des Kreises Lübben an. Für ihre 
Arbeit wurde sie mehrfach ausgezeich-
net, zuletzt mit dem Vaterländischen Ver-
dienstorden in Gold (1987).

 Foto: ©Kreisarchiv Dahme-Spreewald

FERIENERINNERUNGEN AN DIE DDR
Zeitzeugengespräche

Einmal im Monat führen das Museum und 
der ASB in der Gartengasse gemeinsam 
Zeitzeugen-Gespräche. Meist wird über 
Erinnerungen zu einem zuvor festgelegten 
Thema gesprochen. Im Juli ging es um Fe-
rienreisen. Die meisten DDR-Bürger haben 
ihren Urlaub innerhalb der DDR verbracht, 
sehr gerne an der Ostsee oder in den Mit-
telgebirgen. Reiseziele waren auch Polen 
und die Tschechoslowakei, Flugreisen wa-
ren möglich, aber teuer und selten. So ging 
es also mit dem Auto, Bus oder Zug auch 
an ferne Ziele wie Jugoslawien und Un-
garn. Eine Reise kurz vor der Wende ging 
in die Sowjetunion, erinnert sich eine Teil-
nehmerin. Sie führte u. a. nach Samarkand 
– die Reise hat für zwei Personen 1826 
DDR-Mark gekostet. In den FDGB- oder 
Betriebs-Ferienheimen bekamen nicht alle 

einen Platz, doch darüber gibt es verschie-
dene Erinnerungen und Wahrnehmungen. 
Ob es einfach oder schwierig war, einen 
der begehrten FDGB-Plätze zu ergattern, 
hing gewiss von verschiedenen Dingen ab, 
etwa wo man wohnte und wo man arbei-
tete. Die Kinder hingegen wurden während 
der Sommerferien meist ohne Schwierig-
keiten im Ferienlager oder bei den Großel-
tern untergebracht.
An den Urlaubsanspruch gibt es verschie-
dene Erinnerungen, 14 Tage waren wohl 
weit verbreitet – im Lübbener Spreewerk 
waren es 18 Tage. Teilweise konnte auch 
der Haushaltstag gesammelt werden, um 
den Urlaub zu verlängern.
Eine beliebte Urlaubsform war das Cam-
ping, etwa an der Mecklenburgischen Se-
enplatte. Die Versorgung mit Lebensmit-

teln am Urlaubsort konnte schwierig sein, 
sodass gerade Camper oder bei privat 
Untergekommene bereits mit ihrem Essen 
anreisen mussten.
Nach der Wende wurde der Urlaub in ganz 
anderen Ländern verbracht. Die Zeitzeu-
gen erinnern sich an Reisen nach Gran Ca-
naria, Griechenland, Norwegen und Tirol, 
aber auch nach Ägypten und Brasilien.
Der monatliche Termin bietet jeweils eine 
gute Gelegenheit, mehrere Zeitzeugen 
gleichzeitig nach ihren Erinnerungen und 
Eindrücken zu befragen. Manches Mal 
ergänzen sie dabei Aussagen aus der ak-
tuellen Forschung und helfen beim Einord-
nen und Verstehen. Die Gesprächsrunden 
sind ein Gewinn für die Mitarbeiter und die 
Ausstellungen des Museums, die auch 
zwischenmenschlich viel Freude machen.

STADTBIBLIOTHEK | MĚSĆAŃSKA BIBLIOTEKA

WEITERE INFORMATIONEN
Di 10:00 - 18:00 Uhr
Do 10:00 - 19:00 Uhr
Fr 10:00 - 16:00 Uhr
ADRESSE 
Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 7160
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

LESUNG MIT FRANZISKA STEINHAUER
07.09. | 19:00 Uhr | Wappensaal | kostenfrei

Franziska Steinhauer liest aus ihrem neu-
en Lausitz-Krimi „Parkgeflüster: Nachti-
galls 16. Fall“: Über dem Park des Fürsten 
Pückler liegt entspannte Festatmosphäre. 
Im regen Treiben bewegen sich Hilde und 
Traute, deren Männer sich in der „Golde-
nen Ananas“ hinter einem Bier verschanzt 
haben. Als Hilde sich leicht gegen ihre 
Freundin lehnt und diese sich zu ihr um-
dreht, sinkt Hilde massiv blutend zu Bo-
den. Traute versucht sie zu retten, Zeugen 
rufen um Hilfe, Sanitäter werden benach-
richtigt. Niemand hat den Angriff bemerkt. 

Einzig ein blutverschmiertes Messer bleibt 
auf dem Rasen zurück.

FÖRDERUNG
Gefördert durch den Brandenburgischen 
Literaturrat aus Mitteln des Ministeriums 
für Wissenschaft, Forschung und Kultur 
des Landes Brandenburg.

 Foto: ©privat
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20 JAHRE STADTBIBLIOTHEK IM SCHLOSS
Wir feiern zur Museumsnacht | 09.09. | 16:00 – 20:00 Uhr

Am 9. September laden wir Sie von 16:00 
bis 20:00 Uhr anlässlich der Museums-
nacht zu uns in die Stadtbibliothek Lübben 
ein. Denn auch wir haben etwas zu feiern. 
Wir sind bereits 20 Jahre in den Räumlich-
keiten des Lübbener Schlosses mit unse-
ren Büchern und Medien untergebracht. 

Wir haben uns weiterentwickelt und sind 
mit Ihnen gewachsen.
Wir begrüßen die kleinen und großen Gäs-
te mit einigen Überraschungen, zu denen 
nicht zuletzt der neu gestaltete Eingangs-
bereich und das Lesecafé zählen. Die 
Besucher*innen können die Bibliothek bei 

einer Führung kennenlernen und sich zur 
Nutzung anmelden. Kindern werden nie-
dersorbsiche/wendische Sagen vorgele-
sen.

Das ganze Programm finden Sie auf Seite 
18.

LESUNG MIT HELLMUTH HENNEBERG
Die Geheimnisse meiner Frau | 28.10. | 19:00 Uhr | Wappensaal

Beim abendlichen Bier am Gartenfeuer fiel 
Hellmuth Henneberg plötzlich die weibli-
che Mitbewohnerin seines Hauses auf, die 
er vor einigen Jahren geheiratet hatte und 
er fing an, sie zu beobachten. 
Innerhalb kurzer Zeit, erschüttert von dem, 
was sich – von ihm bislang nicht beachtet 
– im häuslichen Umfeld abspielte, entdeck-
te der bis dahin harmlose Gartenbuch-Au-
tor die schier unglaublichen Geheimnisse 
seiner Frau, die er unter Pseudonym veröf-

fentlichen wollte. Er wandte sich zunächst 
an seine früheren Verlage, die allesamt 
ablehnten („Zu gefährlich!“). Ralf M., ein 
kleiner, verwegener Verleger aus Cottbus, 
hörte davon und machte Henneberg ein di-
abolisches Angebot: Unter der Bedingung, 
dass zu jeder Enthüllung eine Illustration 
von Antje Püpke abgedruckt werden wür-
de, die den Autor in einem ungünstigen 
Licht erscheinen lässt und die inkriminier-
te Ehefrau verherrlicht, würde er das Risiko 

der Veröffentlichung eingehen. Damit war 
auch die geheimnisvolle Frau einverstan-
den; sie fand sogar, dass es gereicht hätte, 
die Bilder ohne die Texte ihres Mannes zu 
veröffentlichen.
Hellmuth Henneberg liest in unnachahmli-
cher Weise seine heiteren Geschichten vor, 
und die Pärchen im Publikum kringeln sich 
vor Lachen, weil sie bemerken: „Das ist ja 
genauso, wie bei uns…“ (pm)

LESETIPPS
Für Liebhaber des Spreewaldes

Aus unseren Neuerwerbungen der regio-
nalen Sachliteratur haben wir einige Lese-
tipps für Sie ausgewählt.

Doris Heinze: Pyšnje woblacone : dolno-
serbska rejowaŕska drastwa = Schön ge-
kleidet : die niedersorbische/wendische 
Tanztracht
Welche Trachtenteile benötige ich für die 
Tanztracht und wie pflege ich sie? Wie be-
reite ich sie vor und was brauche ich au-
ßerdem? Wie ziehe ich die Tracht schnell 
und dennoch korrekt an? All die Fragen 
beantwortet die ausgebildete Schneider-
meisterin und Zirkelleiterin für künstleri-
sche Textilgestaltung Doris Heinze mit 
ihrer über 30jährigen Erfahrung als Leite-
rin von Anziehkursen. Ihre Tochter Delia E. 
Münch, Absolventin des Niedersorbischen 
Gymnasiums, Damenschneiderin und Tex-
tildesignerin, hat den Text in die niedersor-
bische Sprache übersetzt und mit über 70 
Fotos bebildert.

Mehr als eine Tracht : sorbisches/wen-
disches Leben im Landkreis Dahme-
Spreewald = Wěcej ako drastwa / Sabrina  
Kuschy/Thomas Mietk (Hrsg.)
Das sorbische/wendische Leben im Land-
kreis Dahme-Spreewald (niedersorbisch: 
Wokrejs Dubja-Błota) ist reich an Traditio-
nen und Bräuchen. Bis in die heutige Zeit 
bewahrten sich die Sorben/Wenden ihre 

eigene Sprache, Kultur und Identität. Sie 
bereichern und prägen mit der Pflege zahl-
reicher Traditionen und Bräuche auf vielfäl-
tige Weise die Region, die sich mitten im 
UNESCO Biosphärenreservat Spreewald 
befindet. Zum reizvollen Erscheinungs-
bild gehören die sorbischen/wendischen 
Trachten, die vielerorts zu besonderen 
Anlässen getragen werden. Dieser Band 
bietet einen Überblick zur sorbischen/wen-
dischen Geschichte, zur Entwicklung der 
Bräuche und Trachten sowie zu den Men-
schen, die sich mit ihrer Heimat, der Kultur 
und der Sprache der Sorben/Wenden im 
Landkreis Dahme-Spreewald verbunden 
fühlen. Er dokumentiert das Wirken vieler 
engagierter Menschen, nicht nur von Sor-
ben/Wenden, und zeigt auch Wege auf, 
wie Tradition und Sprache erhalten werden 
können.

Radensdorf - Geschichte(n) eines Spree-
walddorfs / Thomas Mietk (Hrsg.)
1425 erstmals als „Radamstdorff“ urkund-
lich erwähnt, gehörte Radensdorf (sor-
bisch: Radom) zunächst zur Herrschaft 
bzw. zum Amt Neu Zauche. Seit 1993 ist 
der Ort ein Stadtteil von Lübben. Seine Be-
wohner behielten ihren eigenen Charakter. 
Dieser drückt sich noch heute in zum Teil 
jahrhundertealten Festen und Traditionen 
aus. Der reich bebilderte Band rekonstru-
iert diese wechselvolle Geschichte. Dane-

ben geht er der Frage nach, was diesen Ort 
für seine Bewohner so einzigartig macht. 
Mit über 320 z. T. unveröffentlichten Foto-
grafien, Karten und Abbildungen

DIE MARK BRANDENBURG – Ihr Ge-
schichtsmagazin für das Land Branden-
burg
Frauen prägen das Land Brandenburg 
(2022) Nr. 127
Wie oft lesen wir von den wichtigen Män-
nern in der Landesgeschichte Branden-
burgs? Aber natürlich gibt es genauso vie-
le Frauen, die prägend waren für die Mark. 
In diesem Heft finden Sie einige davon. 
Darunter sind Künstlerinnen und Schrift-
stellerinnen genauso wie engagierte Politi-
kerinnen und Gründerinnen. Sie alle – ob 
bekannt oder unbekannt – haben dazu 
beitragen, die Mark zu formen.

Lübbener Heimatkalender 2023
Wie jedes Jahr versammelt auch der aktu-
elle Jahreskalender interessante Themen, 
zu denen der Lübbener Heimatverein e. 
V. fündig geworden ist. Darunter befinden 
sich Artikel von Frank Selbitz „Wie aus der 
Jägerkaserne die Parksiedlung wurde“, 
von Otto Lukas „Eine Reise nach Lübben“ 
oder von Helene Baumgärtel „Der Blaufär-
ber Wilhelm Krantz“. Bernd Blume erinnert 
in seinem Beitrag an den Lausitzer Mund-
artdichter Otto Lukas.
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TOURISMUS, KULTUR UND STADTMARKETING LÜBBEN (SPREEWALD) |  
TURIZM, KULTURA A MĚSĆAŃSKI MARKETING LUBIN (BŁOTA)

WEITERE INFORMATIONEN
Mo. - Fr. 10:00 - 17:00 Uhr
Sa./So./Feiertag 10:00 - 16:00 Uhr

ADRESSE 
Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

QUALITÄTSSTADT LÜBBEN
Studenten der FHM Berlin zu Gast

In der Zeit vom 19. bis 21. Juni 2023 wa-
ren die Studenten der Fachhochschule für 
den Mittelstand Berlin (FHM) GmbH, in Be-
gleitung von Frau Prof. Dr. Heike Bähre, zu 
Gast in Lübben (Spreewald).
Vielleicht sind Ihnen an dem einen oder 
anderen Supermarkt die jungen deutsch 
sprechenden asiatischen Studierenden in 
den gelben Westen der Q-Stadt über den 
Weg gelaufen.
Im Auftrag der (Q-Stadt) Qualitätsstadt 
Lübben und der TKS Lübben (Spreewald) 
GmbH wurden verschiedene Befragungen 
durchgeführt. Die Befragungen waren ge-
zielt an die Bürger*innen der Stadt Lübben 
gerichtet. Es gab zwei Frageblöcke, ein-
mal Fragen zu den Themen „Tourismus 
im Einklang mit den Bewohnern“ sowie 
„Vermarktung der Lübbener Freizeit- und 
Kulturangebote“. 
Die Auswertungen werden in der Q-Ge-
meinschaft der Stadt Lübben (Spreewald) 
und Umgebung sowie in der TKS Lübben 
(Spreewald) GmbH weiterbearbeitet. Das 
Ziel ist, so viele Verbesserungen wie mög-
lich umsetzen zu können.

 Foto: ©Berlin (FHM) GmbH

SENIORENKAFFEETAFEL
Seniorinnen und Senioren aufgepasst: Jetzt anmelden!

Liebe Seniorinnen und Senioren der Stadt 
Lübben (Spreewald)/Lubin (Blota), anläss-
lich des 43. Spreewaldfestes findet am 
Freitag, dem 15. September, von 15:00 bis 
18:00 Uhr, in der Breiten Straße eine Seni-
orenkaffeetafel für die Lübbener Seniorin-
nen und Senioren statt.
Bürgermeister Jens Richter wird die offi-
zielle Eröffnung übernehmen. Der gemüt-
liche Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
wird musikalisch vom Andreas Paster-
nack Swing Trio umrahmt.

ANMELDUNG
Wir möchten Sie bitten, sich bei Interesse 
bis zum 01. September im Spreewald-Ser-
vice Lübben (Touristinformation) auf der 
Schlossinsel anzumelden. Dort erhalten 
Sie pro Person einen Gutschein im Wert 
von 3 Euro, der für Kaffee und Kuchen 
eingesetzt werden kann. Die Anzahl der 
Plätze ist begrenzt. Wir wünschen Ihnen 
schon heute einen unterhaltsamen und 
entspannten Nachmittag.

KONTAKT
Spreewald-Service Lübben
TELEFON 03546 30 90

DANKE
An dieser Stelle richten wir einen ganz 
großen Dank an alle Bürger, die sich die 
Zeit genommen und die Fragebögen zu-
sammen mit den Studenten ausgefüllt 

haben. Außerdem gab es zusätzlich viele 
nützliche Hinweise für die Stadt Lübben 
(Spreewald). Es ist nicht auszuschließen, 
dass die Befragungen weiter fortgeführt 
und ausgebaut werden.
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43. SPREEWALDFEST IN LÜBBEN (SPREEWALD)
15. bis 17. September

In 5 Wochen ist es endlich wieder so weit 
und die Lübbener*innen feiern mit ihren 
Gästen 3 tolle Tage Spreewaldfest. Am 
dritten Wochenende im September, vom 
15. bis 17. September, wird es für alle 
Besucher*innen ein abwechslungsreiches 
Programm mit viel Marktreiben, Spreewäl-
der Tradition und zahlreichen Künstlern 
und Bands geben.

FREITAG
Los geht es am Freitag, den 15. September, 
mit einer Seniorenkaffeetafel in der Brei-
ten Straße. Um 15:00 Uhr wird unser Bür-
germeister Jens Richter die offizielle Eröff-
nung der Seniorenkaffeetafel übernehmen. 
Der gemütliche Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen wird musikalisch vom Andreas 
Pasternack Swing Trio umrahmt. Ebenso 
findet am Freitagabend das Chorkonzert 
ab 19:30 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche 
statt. Zur musikalischen Einstimmung auf 
das Festwochenende treten verschiedene 
Chöre aus Lübben und Umgebung auf. Auf 
der Antenne Brandenburg Bühne in der 
Breiten Straße verspricht die VENGA VEN-
GA Partyshow, ab 20:00 Uhr, eine 3-stündi-
ge Zeitreise zurück in die 90er&2000er. Die 
verrückteste Partycrew des Landes zeleb-
riert die größten Hits von damals mit einer 
schrillen Show, bei der die Gäste vor und 
auf der Bühne eingebunden werden.

AUF DER SCHLOSSINSEL
Erstmalig gibt es beim Spreewaldfest eine 
weitere Bühne auf der Schlossinsel, wo am 
Samstag und Sonntag regionale und über-
regionale Künstler ein buntes Portfolio von 
deutschen Popsongs, Jazz, Klassik, Blues 
bis hin zu sanften Chansons zum Besten 
geben.
Auch warten wieder viele Attraktionen auf 
die kleinen Besucher. Auf der Schlossinsel 
macht an dem Wochenende von 10:00 bis 
18:00 Uhr das Kinderland Station mit Po-
nyreiten, Hüpfburg, Kreativwerkstatt, Na-
turmobil und vielen weiteren Angeboten. 
Highlight beim Kinderland ist der singende 
Ballon-Entertainer mit seinen Vollplüsch 
Stars.
Der enviaM und MITGAS Städtewettbe-
werb kommt 2023 wieder nach Lübben. 
Am Samstag, den 16. September, kann un-
ter dem Motto „Volle Energie für den guten 
Zweck“ wieder Geld für einen guten Zweck 
in der Stadt erradelt werden.
Vom 15. bis 17. September wird auf dem 
Parkplatz Lindenstraße, am Warmbad und 
auf den Grünflächen entlang der Straße 
„Am Spreeufer“ der Vergnügungspark vom 

Lausitzer Schaustellerverband e. V., Sitz 
Forst, aufgebaut.

SAMSTAG
Am Samstag, den 16. September, eröffnet 
Lübbens Bürgermeister Jens Richter, um 
11:00 Uhr, auf der Allianz für Lübben Büh-
ne am Marktplatz offiziell das bunte Fest-
programm mit einem Fassbieranstich. Im 
Laufe des Tages treten auf der Bühne am 
Marktplatz und in der Breiten Straße Gäste 
aus der Partnerstadt Wolztyn, die Berste-
taler Musikanten, Clown Lulu, das Varitè 
Fantastique, „The Marvellous Magpies“, 
das Tanzstudio Bailamos und viele weitere 
Künstler*innen auf.
Beim Abendprogramm können sich die 
Besucher*innen auf Livemusik und stim-
mungsvolle Spitzenunterhaltung von der 
Band „Størtebeker“ freuen. Die Herzen der 
Freunde kurzweiliger Schlagermusik und 
zeitgemäß arrangierter Volkslieder wer-
den durch eine frische Brise aus Nordost 
erobert. Das Abendprogramm auf der 
Bühne in der Breiten Straße gestaltet Mr. 
FEELGOOD und sorgt für ausgelassene 
Stimmung.

SONNTAG
Am Sonntag, den 17. September, sorgen 
ab 11:30 Uhr der Spielmannszug aus 
Wolsztyn, die „Goyatzer Blasmusikanten“ 
und „Günni - Der singende Spreewaldwirt“ 
für einen schwungvollen Auftakt. Neben 
einer Trachtenmodenschau mit Trachten 
aus unterschiedlichen Orten, Zeiten und 
Anlässen und Models, die diese Trachten 
auch heute noch tragen, gibt es musika-
lische Unterhaltung mit den Saspower 
Dixieland Stompers und der Kreismusik-
schule. Sportlich wird es mit der Rope 
Skipping Formation und dem Tanzstudio 
Bailamos.
Traditionell um 14:00 Uhr startet der Kahn-
korso. Er steht in diesem Jahr unter dem 
Motto „Stadt-Land-Freunde“. Viele Gäste 
werden dann die Ufer rund um die Schloss-
insel säumen und voller Begeisterung die 
Vielfalt der geschmückten Kähne bestau-
nen.
Zur Teilnahme am Kahnkorso sind alle Ver-
eine, Unternehmen, Institutionen und Inte-
ressierte aufgerufen, sich jetzt bei der TKS 
Lübben, Frau Verena Micknaß, Tel. 03546 
- 22 50 15
anzumelden oder unter luebben.de/tou-
rismus. Anmeldeschluss dafür ist der  
30. August.
Besonderer Höhepunkt und Abschluss 
des Festwochenendes bildet am Sonntag-

abend, ab 20:00 Uhr, das Konzert mit der 
charismatischen Künstlerin Ute Freuden-
berg.
In der Innenstadt bieten Händler und Gas-
tronomen ihre regionalen Produkte und 
kulinarischen Verlockungen an. Passend 
dazu verbreiten die „Oldclass=“tabblue““ 
Old-American-Flair des 19.Jahrhunderts 
auf dem Festgelände.
Das ausführliche Programm für das Spree-
waldfest erhalten Sie online auf luebben.
de/tourismus und ab Ende August als Fly-
er u. a. im Spreewald-Service Lübben und 
im Rathaus.

HIGHLIGHTS
• Andreas Pasternack – Swing Trio
•  „Keblowo“ Kulturgruppe aus der Part-

nerstadt Wolsztyn
• Varietè Fantastique
• Livemusik mit „Størtebeker“
• The Marvellous Magpies
• Mr. FEELGOOD
• Köstritzer Jazzband
•  Der singende Ballon-Entertainer mit 

seinem Vollplüsch Stars
•  Spielmannszug aus der Partnerstadt 

Wolsztyn
•  Sorbische/Wendische Trachtenmo-

denschau
• Kahnkorso „Stadt-Land-Freunde“
• Ute Freudenberg & Band

 Foto: ©framerate-media.de
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60. LÜBBENER KAHNNACHT
Rückblick – ganz viel Sachen zum Lachen

Bereits zum 60. Mal verwandelten sich die 
Ufer der Spree rund um die Schlossinsel in 
die größte Naturbühne des Spreewaldes. 
Auch die Jubiläumskahnnacht war bis auf 
den letzten Kahnplatz ausverkauft. Über 
1000 Gäste genossen es, durch den abend-
lichen Spreewald zu fahren und das bunt 
gemixte Programm von Comedy, Traves-
tie, Sketch, Gesang bis hin zu „komischen“ 
Tanzeinlagen zu erleben. Neben großen Na-
men aus der Comedywelt, wie Martin Qui-
litz und Lars Redlich, waren auch regionale 
Künstler, wie Günni – der singende Spree-
waldwirt, das Finsterwalder Männerballett 
und Andrea Kulka, dabei. Alle Stationen wa-
ren mit liebevollen Details dekoriert und das 
Zusammenspiel von Wasserlabyrinth und 
besonderen Lichtillumination hatte seinen 
ganz eigenen Reiz.
Wer keine Karten für die Kahnnacht mehr 
ergattern konnte, aber trotzdem etwas 
Kahnnachtflair schnuppern wollte, tanzte 
ausgelassen bei der Hafenmusik am Tou-
ristischen Zentrum.

ZUM VORMERKEN
Im nächsten Jahr findet die Lübbener 
Kahnnacht am 20.07.2024 statt. 

Dann heißt es „Tatort Spreewald – Gangs-
ter, Gift und Gute Laune“. Tickets dafür 
gibt es schon jetzt online auf luebben.de/

tourismus, im Spreewald-Service Lübben 
und an allen bekannten CTS-Vorverkaufs-
stellen.

 Foto: ©Miriam Schubert

VEREINE UND VERBÄNDE | TOWARISTWA A ZWĚZKI

DRK-BLUTSPENDE
23.08. & 06.09. | 15:00 — 19:00 Uhr | DRK-Zentrum Lübben
Vor allem in den Sommermonaten kommt es zu Engpässen bei 
den Blutkonserven. Helfen Sie mit! Blut spenden kann jeder, der 
volljährig und gesund ist. Bitte reservieren Sie einen Termin für die 
Blutspende im DRK-Zentrum Lübben, Ostergrund 20.

NEUIGKEITEN
Erstspender im August mitbringen – Erste-Hilfe-Set erhalten
Für jeden geworbenen Erstspender- Verlosung Erste-Hilfe-Kurs

VOLKSSOLIDARITÄT MITGLIEDERGRUPPE LÜBBEN
Veranstaltungsplan August - Oktober 2023

14.08. | 10:00 Uhr
Vorstandssitzung
16.08. | 14:00 Uhr | Treffpunkt Rathaus
Radtour Hartmannsdorf - Lubolz
06.09. | 16:00 Uhr | Bowlino, Weinbergstr.
Bowling
12.09. | 14:00 Uhr | Gaststätte „Waldfrie-
den“, Lubolzer Str. 15
Zusammenkunft Volkshelfer und Reisebe-
richt Kreuzfahrt Peter Paulsen
04.10. | 16:00 Uhr | Bowlino, Weinbergstr.
Bowling
10.10. |14:00 Uhr | Gaststätte „Waldfrie-
den“, Lubolzer Str. 15
Wahlversammlung

VORSCHAU
01.11. | 16:00 Uhr | Bowlino, Weinbergstr.
Bowling
14.12. | 15:00 Uhr | Gasthaus „Zum Ober-
spreewald“ Neu Zauche
Weihnachtsfeier
WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN
dienstags | 10:00 Uhr | Kleiststube, Hein-
rich-von-Kleiststr. 17
Hockergymnastik
donnerstags | 14:00 Uhr | Begegnungs-
stätte Geschw.-Scholl-Str. 7
Spielenachmittag
donnerstags | 15:30 Uhr | Kleiststube, 
Heinrich-von-Kleiststr. 17
Spielenachmittag

Bleiben Sie weiterhin gesund.
Peter Paulsen
Vorsitzender der Mitgliedergruppe

ANSCHRIFT
Geschwister-Scholl-Str. 7, 15907 Lübben

ANSPRECHPARTNER
Peter Paulsen 03546 7645 & 0160 
8597503
Edith Redlich 03546 3239
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TSG LÜBBEN 65 E. V.
Sportlich bei Spreewaldfest 2023 - 43. Spreewaldlauf

Nach drei Jahren Pause werden wir wieder 
den Spreewaldlauf anlässlich des Spree-
waldfestes der Stadt Lübben (Spreewald) 
am 17. September durchführen. Die 43. 
Auflage des von der TSG Lübben 65 e. V. or-
ganisierten Laufes wird auf der Sportstätte 
„Völkerfreundschaft“ (Spielbergstr. 26, Lüb-
ben) gestartet. Auf die Teilnehmenden war-
ten Pokale, Urkunden und Präsente.
Über die Ausschreibung und den Strecken-
plan können sich Interessierte auf der Sei-
te von Berlin-Timing.de oder auf der Seite 
der TSG Lübben 1965 e. V. (tsgluebben.de) 
informieren.

STARTZEITEN
10:00 Uhr |2,5 und 5,0 km Läufe
10:45 Uhr |7,5 und 15,0 km Läufe
Der Spreewaldlauf ist seit vielen Jahren 
Wertungslauf für den Oder-Spree-Cup. Auf 
einem 2,5 km Rundkurs im Lübbener Hain 
können Strecken über 15,0 km; 7,5 km; 5,0 
km und 2,5 km gelaufen werden.

ANMELDUNG AUSSCHLIESSLICH 
ÜBER:
Die Anmeldung zum Lauf sollte bis zum 
15. September erfolgen, wobei eine Nach-
meldung am Wettkampftag bis 9:30 Uhr 
auch möglich ist.
WEB berlin-timing.de/Spreewaldlauf

KOSTEN
Kinder und Jugendliche bezahlen 4,- € 
Startgebühren. Die Startgebühr für Er-
wachsene beträgt 10,- €.

UNTERSTÜTZUNG
Wie seit vielen Jahren haben wir Partner an 
unserer Seite, die uns stets unterstützen.
Durch das Fotoatelier „Am Haintor“, Bodo 
Lehmann wird ein Foto vom Start gespon-
sert, welches jeder Läufer zur Siegereh-
rung erhält. Weiterhin bekommt jeder 
Läufer im Ziel ein Glas Gurken von der 
Spreewald – Feldmann GmbH.

Der Spreewaldlauf wird weiterhin unter-
stütz durch die Büro-Organisation Roland 
Zeller Cottbus GmbH, dem Optik-Haus 
Brunner, SKL Elektro & Küchenland, Sport-
Karras, Heidruns Blumenwelt, Spreewald-
events Bork Lange. Bei der Organisation 
werden wir von der TKS Lübben (Spree-
wald) GmbH unterstützt. Für diese, teil-
weise jahrelange, Unterstützung möchten 
sich die Veranstalter bei den oben genann-
ten Firmen recht herzlich bedanken.

Hubertus Schulz
Gesamtleiter

WEITERE INFORMATIONEN
WEB tsgluebben.de

RENTENSPRECHSTUNDE
jeden 2. Dienstag Schloss Lübben

Seit über 30 Jahren bietet Frau Schiela 
die Rentnersprechstunde in Lübben an. 
Die Sprechstunde findet jeden 2. Dienstag 

von 12:30 Uhr bis 13:30 Uhr im Museum 
Schloss Lübben statt. Um Anmeldung 
wird gebeten.

KONTAKT NACH 17:00 UHR
ANSPRECHPARTNERIN Frau Schiela
TELEFON 03546/3509

FREUNDESKREIS FÜR LÜBBEN
Aus der Geschichte - der Freundeskreis wird 30!

„Ein Stammtisch, der etwas bewegen will“ 
titelte am 15. August 1992 die Lausitzer 
Rundschau. In dem Beitrag ging es um das 
erste Treffen der Gründungsmitglieder des 
Vereins, der heute den Namen „Freundes-
kreis für Lübben“ trägt. Zwei Tage vorher, 
am 13.08.1992, schlug die Geburtsstun-
de des Kreises. Die Herren Rolf Quasdorf, 
Horst Fiedler, Jürgen Lüth, Wolfgang Kurz, 
Werner Lehmann, Peter Mularczyk, Dieter 
Schulze, Otto Lehmann, Ulrich Haase und 
Hans-Joachim Ahrens hatten sich auf 
die Einladung des Brandenburgers aus 
Bayern, Herrn Wolf Kittel, im damaligen 
Verteidigungskreiskommando zusam-
mengefunden. Die Idee: einen Erfahrungs-
austausch „auf die Beine stellen“, in dem 
unabhängig von der Politik Persönlich-
keiten unterschiedlicher Berufsgruppen 
zusammenkommen, die Denkanstöße für 
das Leben in der Stadt geben können, un-

bürokratisch helfen und auf kurzen Wegen 
Initiative ergreifen für mehr Farbe und Pro-
fil in Lübben. Wenige Treffen später (diese 
finden bis auf den heutigen Tag monatlich 
statt) hatte der ursprüngliche Stammtisch 
sein Profil mit einer Satzung, einem drei-
köpfigen Entscheidungsgremium (Herr 
Haase, Herr Fiedler, Herr Rupieper) einem 
Sprecher (Herr Kittel) und einem Kassen-
wart (Herr Paul). Die ersten Aktivitäten mit 
Außenwirkung waren die Weihnachtsfei-
er im Aussiedlerheim, der erste „Maiball“ 
1993 und die Anschaffung von Parkbän-
ken für die Stadt Lübben. Diesen folgten 
noch ungezählte weitere Projekte und Hö-
hepunkte, die für die Lübbener fast schon 
zur Normalität geworden sind.
Wofür setzt sich der Freundeskreis ein? 
Aus unserer Satzung:

• denkmalpflegerische Bereiche, hier 
Neuanschaffungen und Wartung bei 
Vorhaben im Stadtgebiet Lübbens

• kulturelle Bereiche, hier Unterstüt-
zung kultureller Veranstaltungen 
sowie deren Organisation und Unter-
stützung der musealen Einrichtungen 
der Stadt Lübben

• Jugendförderung, hier Unterstützung 
von Arbeitsgemeinschaften, insbe-
sondere auch des Versehrtensports

• Musikförderung, hier Förderung jun-
ger Talente und finanzielle Unterstüt-
zung im materiellen Bereich

Wenn Sie sich mit diesen Zielen identifi-
zieren können, nehmen Sie doch mit uns 
Kontakt auf und arbeiten Sie mit uns zu-
sammen. Freundeskreis@magenta.de

Für den Freundeskreis
Hans-Werner Schmidt

SCHOBERTREFF
August

Unsere Angebote im August. Jeder ist 
herzlich willkommen.
Um Voranmeldung wird gebeten!
15.08. | 9:00 - 11:00 Uhr | Spielevormittag
Wir spielen Maumau, Rommee oder auch 
Mensch ärger dich nicht. Eintritt frei!

05.09. | 9:00 - 11:00 Uhr | Frühstück der 
Begegnung
Gemeinsam frühstücken und plaudern in 
kleiner Runde.
Unkostenbeitrag 3,00€

KONTAKT
Schobertreff
Hauptstrasse 21, 15907 Lübben
TELEFON 0160 93480794
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FÖRDERVEREIN LÜBBENER MUSIKSCHÜLER E. V.
11. August | 18:30 Uhr | BluesNacht

Das Schuljahresabschlusskonzert erfreu-
te trotz großer Hitze am 08. Juli 2023 im 
Ehrenhof des Landratsamtes alle Akteu-
re und Zuschauer. Insgesamt 20 Schüler 
wurden von unserem Verein ausgezeich-
net, und bei sechs Lehrkräften bedankten 
wir uns für viele zusätzliche Aktivitäten.
Am ersten Ferienwochenende zeigte sich 
bei den Teilnehmern der Kreismusikschule 
Dahme-Spreewald am Musik-Event „Sound 
City“ in Schwedt, dass der vom Verein or-
ganisierte und finanzierte Workshop „Pro-
benwochenende“ sehr lohnenswert war. 
Streicherensemble und Bläser, Gitarrenen-
semble und Klavierschüler zeigten an allen 
drei Tagen ihr Können, konnten aber auch 
die tollen Fähigkeiten der Schüler anderer 
Musikschulen Brandenburgs bewundern. 
Dies ist sicher Ansporn, im kommenden 
Jahr erneut ein Probenwochenende zu 
nutzen. Unser Verein wird tatkräftig unter-
stützen.
Noch im August, am 11. August ab 18:30 
Uhr, erfolgt die BluesNacht – diesmal in Alt 
Schadow. Schülerbands und Profis gestal-
ten einen unterhaltsamen Abend bis in die 
Nacht hinein.
Nun sind die verdienten Ferien da, aber 
schon jetzt beriet der Vereinsvorstand 
über zu planende Aktivitäten des neuen 
Schuljahres. So wird die bewährte Musi-
zierstunde am 04. September 2023 um 
18:00 Uhr im Neuhaus wieder starten, aber 
auch beim Spreewaldfest am 16./17. Sep-
tember werden wir auf zwei Bühnen zu er-
leben sein. Schauen Sie vorbei. Wir freuen 
uns auf Sie.

Gisela Damaschke
Förderverein Lübbener Musikschüler e. V.

EINLADUNG AN DIE LÜBBENER MU-
SIKFREUNDE
Am Mittwoch, den 06. September, um 
18:00 Uhr laden wir die Lübbener und ihre 
Gäste recht herzlich in die Aula des Paul-
Gerhardt-Gymnasiums ein.
Unter der Konzertreihe „AULA-BÜHNE“ ist 
das Programm „Musical-Road“ zu sehen 
und noch besser zu hören. Sie sehen das 
Programm, das Sie in Schwedt zu Sound-
City verpasst haben. Die Mitwirkenden sind 
das Bläserensemble des Gymnasiums un-
ter Leitung von Katrin Birke und die Schü-
ler vom „Projekt 22“ der Kreismusikschule 
Dahme-Spreewald unter Leitung von Syl-
via Hoffmann. Beide Musiklehrerinnen er-
neuern damit die jahrelange Kooperation 
zwischen beiden Schulen.

APROPOS SCHWEDT
„Alle zwei Jahre verwandelt Sound City, 
das Festival der Musik- und Kunstschulen 
Brandenburg, eine Gastgeberstadt in Bran-
denburg in eine riesige Open-Air-Bühne. 
Denn hier zeigt der musikalisch-künstle-
rische Nachwuchs, was er kann. Und das 
ist viel! Auf zahlreichen Open-Air-Bühnen 
gibt es Live-Konzerte mit Solistinnen und 
Solisten, Bands, Chören und Ensembles 
- von Klassik bis Rock, von Pop bis Blas-
musik. Auch Tanz, Theater, Ausstellungen, 
Performances, Kunst-Aktionen und ein 
Kinderprogramm sind zu erleben.“ (sound-
cityfestival.de)
Vom 14. Juli bis 16. Juli gab es wieder das 
Festival der Superlative. Nach Luckenwal-
de im Sommer 2018 mussten die Musiker 
fünf Jahre auf das Festival der Musik- und 
Kunstschulen warten. Drei Tage Kunst, 

Musik und Tanz in der Gastgeberstadt 
Schwedt. Auch unsere Kreismusikschule 
hatte sich lange vorbereitet und war mit 
über 50 Musikern am Start. 36 Grad im 
Schatten und es geht noch heißer - 30 
Stunden Liveprogramm auf 7 Bühnen und 
vielen weiteren Bühnen 2650 Künstlerin-
nen und Künstler in der Festivalstadt an 
der Oder mit Musiktheater, Rock Pop und 
Klassik, mit Sinfonieorchestern, Big Bands, 
Tanzshows, Mitmachaktionen, Kunstaus-
stellungen, Kinderprogrammen und vie-
les mehr. Von der Kreismusikschule war 
das Streichorchester unter der Leitung 
von Dieter Gericke und das Gitarren- und 
Gesangsensemble „JaLa“ der Kreismusik-
schule sowie die Gruppe „Projekt 22“ mit 
der “Musical – Road“ unter Leitung von 
Sylvia Hoffmann anwesend. Mit Titeln von 
NY über Hamburg nach Berlin, zeigte die 
Kreismusikschule ein breites Spektrum 
ihres Könnens. 2650 Teilnehmer aus ganz 
Brandenburg unter der Schirmherrschaft 
von Dietmar Woidtke
boten ein dreitägiges Open-Air-Spektakel 
von höchster Qualität.
Wir freuen uns jetzt schon auf den Sommer 
2025, die Gastgeberstadt Ludwigsfelde 
steht bereits in den Startlöchern. Mit unse-
rer Schlossinsel und den vielen attraktiven 
Spielstätten wäre dieses Festival auch für 
Lübben eine ernste Überlegung wert.

Hans-Werner Schmidt

SPORTFISCHERVEREIN OG LÜBBEN 1896 E. V. IM DAFV E. V.
Sportplan

07.10. | 10:30 Uhr | Angelstrecke Hart-
mannsdorfer Wehr bis Schlepzig Quasspree
Abangeln mit anschl. Siegerehrung & ge-
mütlichem Zusammensein

04.11. | 09:00 Uhr | Petkampsberg
Arbeitseinsatz mit Eisbeinessen

06.01. | 14:00 Uhr | Gaststätte Spreeblick 
Lübben
Jahreshauptversammlung

CHOPIN-GESELLSCHAFT
27. August | 17:00 Uhr | Neuhaus

Lassen Sie sich am Sonntag, den 27. Au-
gust 2023 um 17:00 Uhr im Neuhaus Lüb-
ben durch Werke von Bach und Haydn, von 
Mozart und Chopin verzaubern und genie-
ßen Sie die wunderbare klassische Kla-
viermusik.Teilnehmer und Preisträger des 
Musikwettbewerbs in Falkensee werden in 

bester Qualität das Konzert gestalten.
Wie immer können Sie Karten vorbestel-
len unter Chopingesellschaft-luebben@
gmx.de, wie immer diese aber auch an der 
Abendkasse ab 16:15 Uhr ohne Probleme 
erhalten.

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.

Gisela Damaschke
i. A. des Präsidiums der 
Chopin-Gesellschaft



26 STADTANZEIGER Nr. 8/2023

K&S SENIORENRESIDENZ LÜBBEN - HAUS SPREEWALD
September

HAUSÜBERGREIFENDE  
VERANSTALTUNGEN
Di, 05.09. | Kutschfahrten
Mo, 18.09. - Fr, 22.09. | Woche der Farben
Do, 28.09. | 15:00 Uhr | Geburtstagsgala 
Ü-90

HAUS 1 - WOHNBEREICH 1
jeden Mo | 10:00 Uhr | Zeitungsschau
jeden Di | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
jeden Mi | 10:00 Uhr | Gesellige Spielerunde
jeden Do | 10:00 Uhr | Wäsche legen
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singen/Musik hören
Mi, 06.09. | 10:00 Uhr | Kürbiszeit
Mi, 13.09. | 10:00 Uhr | Herbstgeschichten
Do, 21.09. | 10:00 Uhr | Gespräche zum 
Herbstanfang
Do, 28.09. | 10:00 Uhr | Tiertag Lesen und 
Bilder

HAUS 1 - WOHNBEREICH 2
jeden Mo | 10:00 Uhr | Gedächtnistraining
jeden Di | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
jeden Mi | 10:00 Uhr | Wäscherunde
jeden Mi | 15:30 Uhr | Spielenachmittag
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singerunde
Do, 07.09. | 10:00 Uhr | Herbstbastelei
Do, 14.09. | 10:00 Uhr | Klettwandturnier
Do, 21.09. | 10:00 Uhr | Erntedankfest
Do, 28.09. | 10:00 Uhr | Reise durch Süd-
amerika

HAUS 1 – WOHNBEREICH 3/4
jeden Mi | 10:00 Uhr | Gymnastikstunde im 
Wohnbereich 4
jeden Do | 10:00 Uhr | Sturzpräventionstrai-
ning im Wohnbereich 3
jeden Do | 10:00 Uhr | Training mit dem Er-
gometer
jeden Fr | 10:00 Uhr | Gesangsrunde / Wä-
sche legen / Gedächtnistraining 3 / 4
Di, 05.09. | 10:00 Uhr | Herbstdekoration 
gestalten
Di, 12.09. | 10:00 Uhr | Sportfest
Di, 19.09. | 10:00 Uhr | Wohlfühltag
Di, 26.09. | 10:00 Uhr | Geselliger Vormittag

HAUS 2 - WOHNBEREICH 5/6
jeden Mo | 09:30 Uhr | Bewegungsrunde 
mit dem Rollstuhl
jeden Mo | 15:00 Uhr | Plauderstunde
jeden Di | 09:30 Uhr | Hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten
jeden Di | 09:30 Uhr | Einzelbeschäftigungen
jeden Mi | 09:30 Uhr | Bewegungsrunde / 
Ausdauer
jeden Do | 09:30 Uhr | Bewegungsrunde 
mit dem Rollstuhl
jeden Fr | 09:30 Uhr | Sturzpräventionstrai-
ning
Do, 07.09. | 15:00 Uhr | Kennenlerncafé
Do, 14.09. | 09:30 Uhr | Herbstspaziergang
Do, 21.09. | 09:30 Uhr | Herbstbasteln
Do, 28.09. | 15:00 Uhr | Geburtstagsgala

HAUS 3 - WOHNBEREICH 7
jeden Mo | 10:00 Uhr | Beschäftigung nach 
Wunsch
jeden Mi | 10:00 Uhr | Sturzpräventionstrai-
ning mit Musik
jeden Do | 10:00 Uhr | Musikalisches Be-
schäftigungsangebot
jeden Fr | 10:30 Uhr | Bewegungsrunde
Di, 05.09. | 10:00 Uhr | Wohlfühltag mit 
Wellnessangebot
Di, 19.09. | 10:00 Uhr | Herbstspaziergang

HAUS 3 - WOHNBEREICH 8
jeden Mi |09:30 Uhr | Hauswirtschaftstrai-
ning
Mo, 04.09. | 09:30 Uhr | Musik, Tanz, Be-
wegung
Mo, 11.09. | 09:30 Uhr | Frühstück bei „Bä-
cker 30“
Mo, 18.09. | 15:00 Uhr | Geburtstagsgala/
Kennenlernkaffee
Mo, 25.09. | 09:30 Uhr | Chorstunde

KONTAKT
K&S Seniorenresidenz Lübben - 
Haus Spreewald
Parkstraße 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 279-0
MAIL luebben@ks-residenz.de

MEHRGENERATIONENHAUS (MGH) „BERSTETREFF“ LÜBBEN
Termine im August

Willkommen im Mehrgenerationenhaus 
(MGH) „Berstetreff“:
Montag – Freitag | 08:00 – 12:00 Uhr |of-
fener Treff

REGELMÄSSIG STATTFINDENDE 
GRUPPEN
jeden Montag
9:00 – 11:30 Uhr | Rheumaliga/Sturzpro-
phylaxe im MGH
ab 13:30 Uhr | Ev. Grundschule Tanz AG
ab 15:15 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle 
in Lübben, Gartengasse
ab 16:00 Uhr | Herzsport in der Turnhalle in 
Lübben, Gartengasse
ab 17:15 Uhr | Reha Sport im MGH
ab 19:30 Uhr | Frauengymnastik im MGH
jeden Dienstag
09:00 – 10:30 Uhr | Rückbildungsgymnastik
10:45 – 10:45 Uhr | Schwangerengymnas-
tik
ab 09:30 Uhr | Reha Sport in Groß Leuthen
ab 13:30 Uhr | Ev. Grundschule Tanz AG
ab 13:30 Uhr | Reha Sport in Niewitz
ab 14:30 Uhr | Reha Sport in Schönwalde
ab 16:00 Uhr | „Tanz hält fit mit Erika“ RL 
im MGH
ab 17:30 Uhr | Männergesangverein Lie-
dertafel 1827 Lübben e. V.

jeden Mittwoch
09:00 – 11:00 | Sitzhockergymnastik (2 
Gruppen)
ab 18:45 Uhr | Frauenchor Lübben im MGH
jeden Donnerstag
ab 10:15 Uhr | Reha Sport in Hartmannsdorf
ab 13:00 Uhr | Rommé-Gruppen im MGH
ab 14:00 Uhr | Rehasport
ab 15:15 Uhr | Reha Sport im MGH
ab 16:00 Uhr | Reha Sport im MGH
ab 18:30 Uhr | Qi Gong mit Thomas 
Schlott* (mit Anmeldung!) im MGH
jeden Freitag
ab 09:00 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle, 
Gartengasse
19:00 – 21:00 Uhr |Tanzen
Hilfekurs Führerschein
Fr, 11.08. | 08:00 – 16:00 Uhr
Anmeldung erforderlich
Entspannungskurs „Aromatherapie“
Mo,14.08. | 18:00 – 19:00 Uhr
Anmeldung erforderlich
Schwangerenfrühstück
Leitg.: Schwester Birgit (Säugl.-kranken-
schw.) vom Netzwerk gesunde Kinder
Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 
01634208926.
Jeden 1. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | Treffpunkt Helferkreis im MGH

Jeden 2. Mittwoch im Monat
15:30 Uhr | Selbsthilfegruppe RLS (Rest-
less Legs Syndrom) im MGH
„Wenn die Beine nicht zur Ruhe kommen“ 
Ansprechpartnerin Frau Köhler
Jeden 3. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Töpferkurs* beim ASB, Berliner 
Chaussee 3
(Anmeldung nötig!)
Jeden 4. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Beratung Selbsthilfegruppe 
(SHG)
Rheuma –RL im MGH
Jeden Freitag im Monat
16:30 – 18:00 Uhr |SHG „Die Insel“ (Such-
terkrankung) im MGH
Jeden letzten Samstag im Monat
14:00 Uhr | SHG Endometriose im MGH
Bei Fragen oder für Hinweise wenden Sie 
sich gerne an uns.

KONTAKT
Mehrgenerationenhaus 
(MGH) „Berstetreff“ Lübben
Gartengasse 14
Olaf Stobernack, Sandy Müller oder 
Kathrin Ulrich
TELEFON 03546 4084
HANDY 0175 9883181
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KIRCHENNACHRICHTEN | CERKWINE POWĚSĆI

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. TRINITAS
August

Die Gottesdienste finden zu den gewohn-
ten Zeiten statt.

GRUNDORDNUNG
Di | Gröditsch | 08:30 Uhr | Gottesdienst
Mi | Lübben | 08:30 Uhr | Rosenkranzgebet, 
anschl. Heilige Messe
Do | Straupitz | 08:30 Uhr | Heilige Messe
Fr | Lübben | 18:30 Uhr | Andacht
Fr | Lübben | 19:00 Uhr | Heilige Messe
Sa | Schwerin | 17:00 Uhr | Heilige Messe
So | Gröditsch | 08:30 Uhr | Gottesdienst
So | Straupitz | 08:30 Uhr | Gottesdienst
So | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe

GOTTESDIENSTÄNDERUNGEN
Sa, 19.08. | Lübben | 17:30 Uhr | Heilige 
Messe

Sa, 26.08. | Lübben | 17:30 Uhr | Heilige 
Messe mit Bischof Ipolt (Schülersegnung)
Sa, 02.09. | Lübben | 17:30 Uhr | Heilige 
Messe

SONSTIGES
Fr, 01.09. | Lübben | 19:30 Uhr | Glaubens-
gespräche für Erwachsene
Fr, 08.09. | Lübben | 15:00 Uhr | Spiel, Spaß 
und Katechese für Kinder von 4-6 Jahren
So, 10.09. | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige 
Messe mit Kinderkirche
Unser Pfarrbüro ist für Sie dienstags zwi-
schen 10:00 und 13:00 Uhr geöffnet. Au-
ßerhalb der Öffnungszeiten sind wir telefo-
nisch oder per Mail zu erreichen.

KONTAKT
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Pfarrer Anish
TELEFON 03546 7322
Mobil 015203815555
MAIL pfarrer.anish@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Susanne Nomine
TELEFON 03546 7322
MAIL Susanne.Nomine@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Dr. Monika Polanski 
(Schwerin)
TELEFON 033766 62319
MAIL Monika.Polanski@kath-luebben.de
Pfarrsekretärin Mechthild Eigl
TELEFON 03546 7322
MAIL Mechthild.Eigl@kath-luebben.de

PFARRSPRENGEL LÜBBEN-NIEWITZ
August und September

GOTTESDIENSTE
13.08. | So | 11. Sonntag nach Trinitatis
Dorfgemeinschaftshaus Niewitz | 09:00 | 
Gottesdienst
Paul-Gerhardt-Kirche |10:30 | Gottesdienst
20.08. | So | 6. Sonntag nach Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | Gottes-
dienst mit Abendmahl
26.08. | Sa | Einschulungsgottesdienst
Paul-Gerhardt-Kirche |10:30 | Gottesdienst 
der Ev. Grundschule
27.08. | So | 12. Sonntag nach Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche |10:30 | Familiengot-
tesdienst zur Einschulung
03.09. | So | 13. Sonntag nach Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | Fest-Gottes-
dienst zum 125. Kantoreijubiläum
Dorfkirche Lubolz |14:30 | Familiengottes-
dienst zum Schulanfang mit ProGoDi
10.09. | So | 14. Sonntag nach Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche |10:30 | Regionaler 
Gottesdienst
Jubelkonfirmation

KONZERTE
So, 27.08. | 17:00 Uhr | Paul-Gerhardt-Kir-
che Lübben
Rockkonzert
Die Band „Stressfrei“ aus Lübben bringt 
neue Titel mit anspruchsvollen Texten zu 
Gehör.
Im Anschluss an das Konzert wird es am 
Paul-Gerhardt-Denkmal vor der Kirche bei 
Getränken und einem kleinen Imbiss mög-

lich sein, mit den Musikern ins Gespräch 
zu kommen. Eintritt frei. Spende am Aus-
gang erbeten.
Fr, 15.09. | 19:30 Uhr | Paul-Gerhardt-Kir-
che Lübben
Chorkonzert zum Auftakt des Spreewald-
festes
Chöre und Ensembles aus der Region Lüb-
ben singen und musizieren
für einen guten Zweck. Eintritt frei-Spende 
am Ausgang erbeten

CHRISTENLEHRE  
(außer in den Ferien)
Klasse 1 & 2 | Donnerstag | 
15:00 - 16:30 Uhr
Klasse 3 – 6 | Mittwoch | 
15:00 — 16:30 Uhr
Anmeldungen Monika Streitz, s. u.

KINDERBIBELTAGE
wieder am 16.09.2023
Anmeldungen Petra Böhnke, s. u.

JUNGE GEMEINDE - TREFFEN
donnerstags | 17:30 Uhr |Kinder- und Ju-
gendhaus, Gartengasse 7, LN

PFADFINDER - TREFFEN
freitags | 16:00 bis 18:00 Uhr | Hauptstr. 
101, 15910 Krausnick
Anmeldungen Lisa Lohrmann, s. u.
Antworten auf ihre Fragen, Hinweise und 
Informationen erhalten sie:

KONTAKT
BÜRO UND PFARRAMT LÜBBEN
Paul-Gerhardt-Str. 2, 15907 Lübben
WEB www.paul-gerhardt-luebben.de
PFARRAMT 
(Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde):
Pfr. Martin A. Liedtke
FON 03546/7347
FAX 03546/220101
MAIL pfarramt@paul-gerhardt-luebben.de

GEMEINDEBÜRO
Marlies Siegert
FON 03546/3122
FAX 03546/220101
MAIL 
gemeindebuero@paul-gerhardt-luebben.de

Monika Streitz, Gemeindepädagogin
Paul-Gerhardt-Str. 2, 15907 Lübben
FON 0151 57898162
WEB m.streitz@ekbo.de

Petra Böhnke, Gemeindepädagogin i. R.
FON 016094578238 / 03546 9290783
MAIL petra.boehnke@gemeinsam.ekbo.de

Lisa Lohrmann, Jugendmitarbeiterin
FON 0163 4968932
MAIL lisa.Lohrmann@gemeinsam.ekbo.de
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BUNDESFREIWILLIGENDIENST
Erfahrungen sammeln im sozialen Bereich bei der Stadt

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) bietet seit 2023 die Möglichkeit, 
den Bundesfreiwilligendienst zu absolvie-
ren. Sie haben Lust in einer Kindertages-
einrichtung zu arbeiten? 
Sie möchten Ihre Interessen mit den Kin-
dern teilen und gemeinsam mit dem Team 
den Alltag gestalten sowie einen Einblick 
in den Beruf der pädagogischen Fachkraft 
(m/w/d) bekommen? Dann melden Sie 
sich bei uns und absolvieren Sie den Bun-

desfreiwilligendienst in einer nach dem 
BFDG anerkannten Einsatzstelle. 
Zu den Einsatzstellen gehören die Kita 
„Spreewald“, die Kita „Waldhaus“, die Kita 
„Am Roten Nil“ und die Kita „Unter den Lin-
den“ sowie der Hort der FLJ-Grundschule 
und der Hort der Liuba Grundschule.

WEITERE INFORMATIONEN
WEB luebben.de > Karriere

JEHOVAS ZEUGEN
Termine

Zweimal wöchentlich treffen sich Jehovas 
Zeugen zum Gottesdienst in einem König-
reichssaal. Hier wird besprochen, was die 
Bibel lehrt und wie man diese Lehren in die 
Praxis umsetzen kann. In dem Video Das 
erwartet Sie in einem Königreichssaal er-
fahren Sie, wie die Zusammenkünfte vor 
sich gehen. Dieses Video findet man auf 
der Website jw.org > Über Uns.

jeden Mittwoch | 19:00 Uhr | Leben - und 
Dienst – Zusammenkunft
16.08. |Du kannst zur Freude in deiner Fa-
milie beitragen

jeden Sonntag | 10:00 Uhr | Öffentlicher 
Vortrag
13.08. |Seinen Weg mit Gott zu gehen 
bringt Segen – jetzt und für immer. An-
schließend findet eine Bibelbetrachtung 
anhand des Wachtturm-Artikels statt. The-
ma: Du kannst deine Ziele erreichen
27.08. |Was bringt es, sich von Gott leiten 
zu lassen?

KONTAKT & INFORMATIONEN
Versammlung Lübben im Königreichssaal
An der Spreewaldbahn 31,15907 Lübben
Andreas & Katrin Junge
TELEFON 03546/220255
MAIL akjunge@web.de
WEB jw.org

OFFENE STELLEN
Bei der Stadt Lübben

Sie sind auf der Suche nach einem Job 
im Spreewald? Wir sind auf der Su-
che nach talentierten und motivierten 
Mitarbeiter*innen! Die Kreisstadt Lübben 
beschäftigt rund 240 Mitarbeitende in den 
verschiedensten Berufsfeldern. Wir freuen 
uns auf Ihre Bewerbung!

• SACHBEARBEITER TIEFBAU (M/W/D)
• STRASSENMEISTER (M/W/D)

WEITERE INFORMATIONEN
WEB luebben.de > Karriere
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JOBS | ŹĚŁO

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Erscheinung vom Stadtanzeiger 
mit Amtsblatt:

8. September 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge 
im Stadtanzeiger:
22. August 2023

Sie haben einen Beitrag für den Stadtanzeiger? 
Senden Sie uns Ihre Beiträge in digitaler Form bis 

zum Redaktionsschluss an  
pressestelle@luebben.de. Beiträge,  

welche nach dem Redaktionsschluss eingehen, 
können leider nicht berücksichtigt werden. 

Es besteht kein Recht auf Abdruck.  
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Weitere Informationen sowie aktuelle und  
vergangene Ausgaben sind auch auf luebben.de 

zu finden.


